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VERANSTALTUNGS-TIPPSVERANSTALTUNGS-TIPPS
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Weihnachtsfeier des 

VfB (siehe S. 27)

Stockschützen-

halle im Sportpark 

(Außenbereich)

18 – 22 Uhr

Christbaumversteige-

rung der Feuerwehr 

Goldach

Feuerwache Goldach 

(Hauptstr. 1)

17 Uhr

Seniorenweih-
nachtsfeier

Panavia-Gebäude (

12 Uhr

Gemeinderatssit-
zung

Rathaus

18.30 Uhr

Sitzung des  

Bau- und Planungs-

ausschuss

Rathaus

18.30 Uhr

Christkindl-

markt am 

Rathausplatz



Mein Strom kommt von
den Stadtwerken München.
Hohe Kundenfreundlichkeit, faire Angebote
und fest in der Region verankert.

Die Stadtwerke München sind Ihr verlässlicher Partner aus der Region. 
Wir bieten Ihnen eine nahe und zuverlässige Energieversorgung, ein faires 
Preis-Leistungs-Verhältnis sowie einen ausgezeichneten Kundenservice.

             Wechseln ist ganz einfach!
             QR-Code scannen oder unter:
              www.swm.de
                0800 0 796 333 (deutschlandweit kostenfrei)

M / Strom Regional, zuverlässig, ökologisch.

Lassen Sie sich

beraten:

0800 0 796 333
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AMTLICHE MITTEILUNGEN DER GEMEINDE HALLBERGMOOS

HERAUSGEBER:

Gemeinde Hallbergmoos

Rathausplatz 1 
85399 Hallbergmoos 
Telefon	 0811 5522-0 
Telefax	 0811 5522-111 
E-Mail:	 info@hallbergmoos.de 
Internet:	www.hallbergmoos.de

Verantwortlich für den Inhalt:

Gemeinde Hallbergmoos 
Telefon 0811 5522-124

Öffnungszeiten Rathaus:
Mo. / Di.     	 8:00 – 12:00 Uhr
Mi.                 	 8:00 – 12:00 Uhr
Do.    	 8:00 – 12:00 Uhr  
	 und 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag	 8:00 – 12:00 Uhr*
              * Steueramt geschlossen

Bürgerbüro, Gewerbeamt, Einwohner
meldeamt, Renten- u. Standesamt

Telefon 0811 5522-0

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag: 	  8:00 – 12:00 Uhr
	 13:00 – 16:00 Uhr
Dienstag: 	  8:00 – 12:00 Uhr
	 13:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch:	  7:30 – 12:00 Uhr
Donnerstag:	  8:00 – 12:00 Uhr
	 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag:	  7:30 – 12:00 Uhr

Anmeldung zur Eheschließung und Ren-
tenanträge nur mit Terminvereinbarung.

Hallbergmoos-App

Mit der neuen Gemeinde- 
App bekommen Sie ab 
sofort Aktuelles, Bekannt-
machungen oder 
Mitteilungen aus dem 
Rathaus direkt auf Ihr 
Smartphone.

Wertstoffhof am Ludwigskanal

Ansprechpartner: Rainer Moll 
Telefon: 0811 94366

Öffnungszeiten 
Wertstoffhof/Häckselplatz:
Mi. 	 15:00 – 19:00 Uhr
Fr. 	 14:00 – 18:00 Uhr
Sa. 	 9:00 – 13:00 Uhr

Gemeinde ist jetzt „Digitales Amt“

Bayerns Digitalministerin Judith Gerlach hat 
das Hallbergmooser Rathaus mit dem Prä-
dikat „Digitales Amt“ ausgezeichnet. Als 
solches dürfen sich bayerische Kommunen 
bezeichnen, die mindestens 50 kommunale 
und zentrale Online-Verfahren im Bayern-
Portal verlinkt haben. 

Die Kommunen werden auf der Webseite 
des Staatsministeriums für Digitales ge-

listet, um zu zeigen, wer bereits 
gut bei der Digitalisierung voran-
gekommen ist. Digitalministerin 
Gerlach erklärte: „Die Digitalisie-
rung der Verwaltung ist eine der 
wichtigsten Aufgaben der bayeri-
schen Kommunen in den nächs-
ten Monaten. Einige sind hier 
bereits vorbildlich unterwegs. 
Mit unserem neuen Prädikat Di-
gitales Amt wollen wir nicht nur 
das Engagement der Gemeinden, 
Städte und Landkreise würdigen. 
Wir wollen auch den Bürgerinnen 

und Bürgern dort zeigen: Schaut her, hier 
könnt Ihr viele Eurer Anliegen schon online 
erledigen.“

Das Bayerische Staatsministerium für Digi-
tales unterstützt die Kommunen mit einer 
Vielzahl von Maßnahmen bei der Verwal-
tungsdigitalisierung. Mit dem Förderpro-
gramm „Digitales Rathaus“ stehen insge-
samt rund 42 Millionen Euro bereit.

Seniorenweihnachtsfeier
Die Seniorenweihnachtsfeier (ab 70 Jah-
ren) der Gemeinde findet am Samstag, 
16.12.2023, um 12.00 Uhr im Betriebs

restaurant der Panavia (Am Söldnermoos 
17) statt. Senioren ab 70 Jahren sind dazu 
herzlich eingeladen. 

Zählermeldung für Gartenwasser
Bitte melden Sie bis spätestens 31.12.2023 
den Zählerstand des Zwischenzählers für 
die Gartenbewässerung. Das vollständig 
ausgefüllte und unterschriebene Formular 
(siehe Gemeinde-Homepage oder Bürger-
büro) im Rathaus - Sachgebiet F4 – Steuern 
und Gebühren – abgeben oder per E-Mail 
an steueramt@hallbergmoos.de senden. 

Meldungen, die nach dem 31.12.2023 mit-
geteilt werden, können nicht mehr berück-
sichtigt werden. Wird in einem Jahr keine 
Abzugsmenge mitgeteilt, kann bei einer 
Meldung im Folgejahr nicht die volle Diffe-
renz zum letzten gemeldeten Zählerstand 
abgesetzt werden. Es erfolgt dann lediglich 
eine anteilsmäßige Berechnung.

Bewerbungen für den Bürgerenergiepreis  
Oberbayern 2024 ab sofort möglich

Wer sich für die Energiezukunft vor Ort 
stark macht, wird belohnt. Bereits zum sieb-
ten Mal rufen die Bayernwerk Netz GmbH 
und die Regierung von Oberbayern zur Teil-
nahme am Bürgerenergiepreis auf. Es winkt 
ein Preisgeld von 10.000 Euro, das auf die 
Sieger verteilt wird. 

Bewerben können sich mit ihren Projek-
ten Privatpersonen, Vereine, Institutionen, 
Schulen und Kindergärten. Die Teilnahme-
bedingungen, die Online-Bewerbung und 

Videos der Vorjahressieger sind im Internet 
unter www.bayernwerk.de/buergerener-
giepreis zu finden. Alle Bewerbungen, die 
bis zum 15. Februar 2024 hochgeladen wer-
den, nehmen in dieser Bewerbungsrunde 
teil. Später eingehende Bewerbungen wer-
den im Folgejahr berücksichtigt.

Fragen zum Bewerbungsverfahren be-
antwortet die Projektverantwortliche des 
Bayernwerks, Annette Vogel, Telefon 09 21- 
2 85-20 82, annette.vogel@bayernwerk.de.

Die Freude über das Schild mit der Aufschrift „Digitales Amt“ 
teilen (v.l.) Helmut Ecker (2. Bgm.), Julia Hollmer (Geschäfts-
leiterin), Robert Wäger (Digitalreferent), Josef Niedermair  
(1. Bürgermeister) und Josef Fischer (3. Bürgermeister)



  Die Magie
der Düfte

Gefüllter Bratapfel
       

     U
nser

Lieblingsrezept

Damit Ihnen die Zeit bis zum Fest nicht zu  
lange vorkommt – genießen Sie die vorweihnacht­
lichen Düfte nach Zimt, Nelken und Orangen.
– Glühwein von ORO – regional
– Premium Winzerglühwein Cleebronn Güglingen
– Original Nürnberger Lebkuchen – Adventsstollen
– Orangen, Clementinen, Nüsse – Äpfel vom bayerischen Obstzentrum
– Feine Weihnachtsschokoladen und Adventskalender
– Zutaten für die Weihnachtsbäckerei – Kreative Präsentideen

4 rote Äpfel, Zitronensaft, 100 g Lebkuchen
100 g Creme Fraiche, 2 EL Honig, Rosmarin,
½ TL Zimt, ½ TL Lebkuchengewürz, 20 g Orangenat

– Deckel abschneiden und Apfel aushöhlen
– Fruchtfleisch würfeln – mit Zitronensaft beträufeln,
– mit Lebkuchenbröseln und den Zutaten vermischen
– Masse in die Äpfel füllen
– mit Butter in einer Form ca. 30 Min. backen
– mit Rosmarinzweigen garnieren

Wundervolle Weihnachtszeit
Liebe Kunden und Freunde unseres Hauses. Zwei 
schwere Jahre in Folge liegen hinter uns, und es ist 
noch nicht absehbar, wann die Straßenbauarbeiten 
endlich komplett beendet sind. Momentan sind wir 
wieder gut erreichbar. Nur die Durchfahrt Richtung 
Erding ist noch nicht möglich.

Wir möchten uns von ganzem Herzen bei unseren 
Stammkunden bedanken, die alle widrigen Um-
stände auf sich genommen haben und uns die 
Treue gehalten haben. Dank Ihnen Allen sind wir 
positiv gestimmt, die Situation meistern zu kön-
nen. Wir freuen uns darauf, Sie wieder in gewohn-
ter Weise bei uns begrüßen zu können um Sie auf 
die Weihnachtszeit einzustimmen. Wir haben viele 
besondere Dinge für Sie bereit, die es nicht überall 
gibt und sind für Sie da nach unserem Motto: FAIR – 
FEIN – FREUNDLICH Sie finden bei uns viele leckere 
weihnachtliche Highlights, die Sie lieben werden: 
Echte Nürnberger Lebkuchen, ein Geschmack der 
auf der Zunge zergeht. Dazu eine Tasse Caotina 
Schweizer Schokolade- ein Traum für kalte Winter-
tage.

Zum Plätzchen backen ist es schon Tradition regio-
nales Mehl zu verwenden. Mit „Mehlzauber“ von 
der Scheller Mühle Pfaffenhofen werden Ihre Plätz-
chen locker, zart und einfach himmlisch gut. 

Und wenn Ihnen jetzt schon ganz weihnacht-
lich ums Herz wird – dann gönnen Sie sich noch 
einen Becher heißen Glühwein. Am liebsten einen 
„Guten“, der verträglich ist, nicht viel Zucker hat 
und regional hergestellt ist. Da kommen die ORO-
Glühweinprodukte aus Rohrdorf gerade recht. Die 
Sorten Schneeweißer, Früchtepunsch alkoholfrei, 
Glühwein und Apfelglühwein laden zum Probie-
ren ein. Und wer noch eine Stufe höher einsteigen 
will, gönnt sich den Premium WINZER Glühwein 
aus Güglingen Cleebronn mit dem herrlichen Duft 
nach Zimt, Nelken, und Bratapfel oder von der 
Steinwälder Punschwerkstatt in Erbendorf mit den 
tollen Namen wie Dauerglüher, Knusperhexe, Alter 
Schwede, oder Sternenfee.

An unserem ganz besonderen Christkindlstand 
finden Sie edle Schokoladen der Confiserie Burg 
Lauenstein, Bauer, Lindt und Hachez. Viele außer-
gewöhnliche süße Spezialitäten, wie z.B. die „Burg-
tafel“ – 250 g Schokolade in ihrer Vollendung! Wie 
jedes Jahr erwartet Sie eine tolle Auswahl an liebe-
voll verpackten Geschenken und Präsent-Ideen. 
Lassen Sie sich verzaubern.

Hier finden Sie garantiert etwas Passendes für Ihre 
Lieben. Schenken Sie nicht nur tolle Produkte, son-
dern auch echte Hingucker. Schön, dass wir wieder 
unsere Weinprobe mit Theo jeden Mittwoch von 
16.00 Uhr bis 18.30 Uhr durchführen können. Dazu 
können Sie immer auch etwas aus unserem Fein-
kostsortiment probieren. Auch dieses Jahr gibt es 
wieder neue Produkte aus der Feinkost- und Wein-
welt zu entdecken. NEU bei uns Gin EVA und Whisky 
Spezialitäten von Schraml-Stonewood, Hyde und 
Kilchoman. Hochprozentiges von der Edelbrenne-
rei Scheibl und die beliebten Prinz Schnäpse. Ob 
lange gereifte Essige, erstklassige Öle, Sommertrüf-
fel, italienische Nudeln aus Gragnano, hochwertige 
Gebäckspezialitäten und süße Trüffelpralinen. Sie 
finden bestimmt das Richtige.

Und jetzt zu unserem Herzstück! Was wäre der 
Goldachmarkt ohne seine 20 Meter lange Frische 
Service Theke, an der man nicht vorbeigeht ohne 
etwas Leckeres zu finden. Eine superfrische Aus-
wahl an Fleisch, Fisch, Geflügel, Wurst, Schinken, 
Pasteten, Käse, Feinkostsalaten und vielem mehr… 
Alles was das Herz an Weihnachten begehrt… für 
Sie ansprechend präsentiert… Wenn Sie einen be-
stimmten Wunsch haben, fragen Sie uns!

Vorbestellungen für Fleisch, Geflügel, Fisch usw. 
können Sie bis zum 16. Dezember 2023 bei uns 
abgeben!

Unser Adventkalender für Sie: Fr. 24.11.2023
Ausstellung unserer liebevoll verpackten Präsente

Mittwoch, 29.11.2023, ab 16:00 Uhr:
Weinprobe mit Theo und Feinkost: Serrano Reserva, 
18 Monate gereift

Hallo Kinder!
Wer bis zum 6. Dezember ein selbstgemaltes Bild 
für den Nikolaus bei uns im Markt abgibt, erhält 
eine kleine Überraschung! Alle abgegebenen Bilder 
werden bei uns im Schaufenster ausgestellt!

Freitag, 01.12.2023
Winzerglühwein zum Probieren oder mal anders: 
Apfelglühwein, Schneeweißer, Sternenfee weiß

Mittwoch, 06.12.2023
Nikolaus Give away für alle Kunden
Ab 16.00 Uhr: Weinprobe mit Theo und Feinkost:
60 Monate gereifter Parmesan und Crema Balsamico

Freitag, 08.12.2023
Scheibel – eine Versuchung wert – probieren Sie 
bei uns exklusive Spirituosen.
Dazu köstliche Pralinen von Lauenstein.

Mittwoch, 13.12.2023
Ab 16.00 Uhr: Weinprobe mit Theo und Feinkost: 
Premium Trüffelspezialitäten von Trüffel Freunde

Freitag, 15.12.2023
Weihnachtlicher Markt vorm Goldachmarkt mit 
Bratwurst, Raclette und Glühwein – der Erlös wird 
gespendet

Ab Montag, 18.12.2023
Ausgabe der beliebten Weihnachtslose der Werbe-
gemeinschaft Hallbergmoos in Aktion. Es warten 
tolle Gewinne auf Sie!

Mittwoch, 20.12.2023
Ab 16.00 Uhr: Sekt und Champagnerprobe mit 
Theo, Außerdem: Austern für Liebhaber!
Bitte vorbestellen!

Samstag, 23.12.2023
Geöffnet von 7.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Unser Haushaltskalender 2024 liegt ab Dezember wieder für Sie bereit. Auch der Christbaumverkauf startet wie-
der im Dezember. Am Schluss noch Gutes tun: spenden Sie Ihren Gutschein von unserer Frischetheke an MercyShips!
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A U S  D E M  R AT H A U S

Bauausschuss-Sitzung vom 7. November 2023
B E K A N N T G A B E N

Hundewiese
Es dauert noch ein wenig, bis die Hunde-
wiese kommt. „Wir bekommen keinen 
Zaun her“, ließ Bürgermeister Josef Nieder-
mair den Bauausschuss wissen. Anvisierter 
Öffnungstermin des Areals an der Koch-
straße ist nun der 1. Januar 2024.

Hindernis „Hotel-Parker“
Ein massives Gefahrenpotential sieht man 
im Rathaus am nördlichen Ortseingang: 
An der Kreuzung Schweppermannstraße / 
Ludwigstraße, eine der verkehrsreichsten 
Kreuzungen des Orts, stellen vermehrt Ho-
telgäste ihre Pkws ab. Die Kreuzung ist nun 
schwer einsehbar und passierbar. „Es ist das 
reinste Chaos. Da parken zehn bis 15 Auto 
hintereinander, obwohl das Hotel eine 
Tiefgarage hat“, beschrieb Bürgermeister 
Josef Niedermair (CSU) die Situation in der 
jüngsten Bauausschuss-Sitzung. „Das ist 
eine absolute Gefährdung.“

Müllgebühren
Die Müllgebühren sind erheblich gestiegen. 
Dafür ist, wie Bürgermeister Josef Nieder-
mair unterstrich, nicht die Kommune, son-
dern der Landkreis Freising verantwortlich.

Bauaufträge
Die Gemeinde hat Bauaufträge erteilt: Den 
Zuschlag für die Sanitärarbeiten am Wohn-
haus Predazzoallee im offenen Verfahren 
(4 Angebote) die Pangratz GmbH (Beutels-
bach). Auftragssumme:  488.205,90 € brut-
to. Die Heizungs- und Lüftungsarbeiten 
wurden im offenen Verfahren (5 Angebo-
te) an die Kuchler GmbH (München) verge-
ben. Auftragssumme: 646.950,16 € brutto.

Wohnquartier Ludwigstraße: Flug-
hafen entwickelt neuen Stadtteil
Der Flughafen hat schon 2016 das Verspre-
chen gegeben, vermehrt Wohnraum für 
seine Mitarbeiter zu schaffen. Nun nimmt 
der Airport-Betreiber die Planungen wie-
der auf, hat die Konzeption für das Wohn-
quartier Ludwigstraße aber grundlegend 
verändert. Im Bauausschuss wurde der Vor-
entwurf des Bebauungsplans wohlwollend 
aufgenommen.

Entlang der Ludwigstraße – zwischen der 
Straße „Am Ludwigskanal“ und dem Kreis-
verkehr zur Nordumfahrung – sollen nach 
dem aktuellen Stand der Planungen 10 Ge-
bäude mit etwa 320 Wohnungen entstehen, 
der überwiegende Teil davon Ein- und Zwei-
Zimmer-Appartements. Die Blöcke sollen an 
die beiden bestehenden FMG-Gebäude am 
Mühlbach anschließen, anstelle der Spitzdä-
cher allerdings mit Flachdächern. 

In seiner Herbstklausur der Rat das Pro-
jekt vorberaten. Als Ergebnis wurde nun 
auch vom Bauausschuss einstimmig festge-
halten, dass man sich eine Staffelung der 
Höhen wünscht. Die vorderen Gebäude in 
der nördlichen Ludwigstraße dürfen drei 
Etagen haben, zum Gewerbebiet und dem 
Kreisverkehr ist eine fünfgeschossige Be-
bauung erlaubt.   

Diese „massive Bebauung“ passt gut an 
dieser Stelle, so der Tenor im Bauausschuss: 
„Sie ist verträglich und entspricht unseren 
städtebaulichen Zielen, eine stärkere Be-
bauung an Knotenpunkten zuzulassen“, 
unterstrich der Rathauschef. Von einer 
„urbanen, ansprechenden Struktur“ sprach 

Der Hallberger

Die Ausgabe 12/2023  
erscheint am 

20. Dezember 2023
  

ANZEIGENSCHLUSS 
Mittwoch,  

13. Dez., 13 Uhr.
anzeigen@hallberger.de  

oder  
Telefon 0811-99 89 042

Denn aus dem Gewerbegebiet-Nord fahren 
viele Lkw’s über die Schweppermannstraße 
weiter zur Theresien- und Ludwigstraße. 
Die parkenden Fahrzeuge blockieren die 
Fahrbahn in Richtung Ortsmitte, schränken 
Sicht und Kurvenradius extrem ein, heißt 
es. „Es gibt keine Ausweichmöglichkeiten“, 
so der Rathauschef.  

„Wir hatten an dieser Stelle Parkverbots-
schilder aufgestellt. Das Landratsamt hat 
uns allerdings angewiesen, die Schilder 
wieder zu entfernen.“ Grund: Die Schwep-
permannstraße ist eine Kreisstraße, das 
Landratsamt die zuständige Verkehrsbe-
hörde. Dort will die Kommune nun nach 
den Worten Niedermairs „Druck machen, 
um die gefährliche Situation zu entschär-
fen. Eine Woche darauf ließ die Kreisbehör-
de die Schilder übrigens wieder anbringen: 
„Ein Schildbürgerstreich“, kommentierte 
der Rathauschef.

B E S C H L Ü S S E

Grünes Licht für Solarpark
Nach zweieinhalb Jahren ist der Weg für ei-
nen zehn Hektar großen Solarpark westlich 
der Bundesstraße B 301 nun geebnet. Der 
Bauausschuss billigte den Bebauungsplan-
entwurf der Vispiron Energy einstimmig. 

Nicht zu überhören war dabei Kritik am 
Landratsamt Freising und der langen Ver-
fahrensdauer. „Das ist ein langes, leidiges 
Thema“, so Bürgermeister Josef Niedermair 
(CSU). Der geplante Solarpark soll auch die 
O2-Surfown MUC mit Strom versorgen. 

„Wir haben unsere Hausaufgaben schnell 
gemacht“, unterstrich der Rathauschef. 
Nicht ganz so schnell war der Landkreis: 
Weil sich das Areal (Fl.-Nr. 811/32) im Land-
schaftsschutzgebiet Isartal befindet, bean-
tragte die Gemeinde Hallbergmoos im Juli 
2021 die Herausnahme dieser Fläche aus 
dem Landschaftsschutzgebiet. Das Land-
ratsamt Freising sah den Schutzzweck des 
Gebietes tangiert und konnte vorerst nicht 
zustimmen. Das Verfahren ruhte – bis der 
Kreistag schließlich Ende Juni 2023 die ju-
ristischen Weichen stellte und einen soge-
nannten Erlaubnistatbestand einführte: Die 
Herausnahme der Flächen ist nun möglich – 
über eine auf 30 Jahre befristete Erlaubnis. 

Die Gemeinde Hallbergmoos hat nun einen 
entsprechenden Antrag gestellt. Man rech-
net mit einer Beschlussfassung durch den 
Kreistag im Dezember. Der Planungsaus-
schuss des Landkreises hat dem Vorhaben 
inzwischen schon zugestimmt. Der Vorha-
benträger (VSP 26 GmbH & Co. KG) schließt 
mit der Kommune einen städtebaulichen 
Vertrag, in dem u.a. die Rückbaumodalitä-
ten geregelt sind.
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Christian Krätschmer (CSU) mit Blick auf die 
Pläne: „Das wird ein eigener Stadtteil mit 
bis zu 500 Bewohnern.“ Stefan Rentz (CSU) 
regte an, die Gebäude noch zu versetzen, 
um eine „grüne Tektur zu schaffen“. 

Verbunden mit den Planungen ist die Ent-
wicklung eines Mobilitätskonzepts, von 
dem auch Hallbergmooser Bürger profitie-
ren sollen. Im Gespräch ist die Einrichtung 
einer direkten Busverbindung zwischen 
Hallbergmoos und dem Flughafen. „Ein 
echter Mehrwehrt für die Bevölkerung“, so 
der Bürgermeister. Als Rückfallebene will 
man sich den Bau eines Parkhauses durch 
den Vorhabenträger vorbehalten. In den 
Wohngebäuden will sich die Kommune ein 
Belegungsrecht sichern, hieß es. 

Die Gemeinde wird den Bebauungsplan-
entwurf nun dem städtebaulichen Berater-
gremium um Kreisbaumeisterin Antonia 
Seibert zur Begutachtung vorlegen. Auch 
naturschutzrechtliche Belange werden 
noch geprüft. In der Planung hat man, wie 
verlautete, bereits größere Freiräume für 
diverse Vogelarten aufgenommen.

Sendemast für O² Surftown MUC
Sein Plazet hat der Ausschuss zu einem 
Antrag des Mobilfunkanbieter Telefonica 
Germany GmbH & Co. OHG erteilt. Um den 

10.000 Quadratmeter großen Surfpark und 
das Gewerbegebiet mit Sprach- und Daten-
diensten zu versorgen, will man einen Sen-
demast errichten. Aus technischen Gründen 
allerdings nicht dort, wo der Bebauungs-
plan „Sondergebiet Büro, Nahversorgung 
und Freizeit“ eigentlich die Nebenanlagen 
vorsieht. Die Sende- und Empfangsstation 
soll vielmehr auf der Südseite des Areals, 
wie Bürgermeister Josef Niedermair dem 
Bauausschuss darlegte, eingerichtet wer-
den. „Sie ist nur 1,04 Meter hoch und fügt 
sich in den Zaun ein.“ 

Keine Stellplatzablöse
Abgelehnt hat der Bauausschuss den An-
trag eines privaten Bauherrn, eine Stell-
platzablöse zuzulassen. Das Grundstück, 
wo ein Dreispänner gebaut werden soll, 
liegt an der Hauptstraße (Kreisstraße FS 12) 
im Ortsteil Goldach. 

In begründeten Ausnahmefällen kann die 
Kommune eine Stellplatzablöse (18.000 
Euro pro Stellplatz) zulassen, im konkreten 
Fall allerdings nicht. Denn die Hauptstraße 
bietet, wie das Bauamt darlegte, keiner-
lei Parkmöglichkeiten. Deshalb besteht die 
Kommune auf die Herstellung der drei Stell-
plätze auf dem Privatgrundstück. Zumal 
es der erklärte Wille des Gemeinderats sei, 

in der schnell wachsenden Kommune eher 
mehr als weniger Stellplätze von Bauher-
ren einzufordern. Der Bauherr hatte vor-
getragen, dass sich die beengten Erschlie-
ßungsverhältnis erst durch die „plötzliche 
Weigerung“ eines Nachbarn ergeben hat, 
die jahrzehntelange Nutzung seiner Privat-
straße nicht länger zu tolerieren.

Hellere Fliesen für kommunalen 
Wohnungsbau
Wunschgemäß hat das HOE Architekturbü-
ro einen neuen Vorschlag für hellere Flie-
sen im Treppenhaus und Fluren des Wohn-
hauses Predazzoallee vorgelegt. Der BA 
entschied sich für den Farbton „Copper“. 

Befreiung für Sommergarten
Dem Antrag auf Befreiung von den Fest-
setzungen des Bebauungsplans Nr. 23 „Kir-
chenweg“ hat der Ausschuss zugestimmt. 
Der Bauwerber kann nun einen Sommer-
garten (6,90 x 4,17 x 2,41 m) auf seinem 
Anwesen (Am Weiher 7) einrichten. Die 
Baugrenze wird um 3,49 Meter überschrit-
ten, die GFZ durch die Nachverdichtung des 
Wohnraums um 20,34 m2 überschritten. In 
Vergleichsfällen wurden derartige Befrei-
ungen ebenfalls erteilt. � (eoe)
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Gemeinderatssitzung vom 21. November 2023
B E K A N N T G A B E N

Politik wird transparenter 
Die Arbeit der politischen Gremien wird 
transparenter: Ab sofort ist das Bürger-
informationssystem „online“. Interessier-
te können sich dort über den Inhalt von 
Gemeinderatssitzungen informieren, Be-
schlussvorlagen und zugehörige Dokumen-
te abrufen. Das Bürgerinformationssystem 
ist auf der Homepage der Gemeinde unter  
(https://www.hallbergmoos.de/buerger/
politik-und-sitzungen/sitzungen-termine) 
integriert. Dort sind auch Sitzungsproto-
kolle und Beschlüsse zu finden. 

Posse um Parkverbote
Ein Posse hat sich um die Parkverbote vor 
einem Hotel an der Kreuzung Ludwigsstra-
ße / Schweppermannstraße (Kreisstraße FS 
11) abgespielt: Weil parkende Hotelgäste 
Straße und Kreuzungsbereich blockierte, 
hat die Gemeinde Parkverbotsschilder auf-
gestellt. Die musste man aber auf Geheiß 
des Landratsamts wegen Unzuständigkeit 
abbauen. Ein Woche später ließ der Kreis 
die Schilder wieder hinschrauben. Bürger-
meister Josef Niedermair sprach von einem 
„Schildbürgerstreich“ (siehe S. 6).

Erledigt hat sich das Problem, so der Ge-
meindechef, allerdings nicht: Denn jetzt 
wird in der Ludwigs- und Birkenecker Stra-
ße geparkt. „Die Parkverbote kommen. 
Eine Besichtigung mit der Polizei ist schon 
anberaumt.“ 

Styleguide
Ein „einheitliches Outfit“ sollen nach den 
Worten von Bürgermeister Josef Nieder-
mair künftig alle Medien und Marken der 
Gemeinde tragen. Dafür wurde nun das 
Corporate Design, das auf Briefköpfen, Vi-
sitenkarten oder amtlichen Schreiben zu 
finden ist, weiterentwickelt. Auch Tochter-
marken wie der Munich Airport Business 

Park, der Sport- und Freizeitpark oder die 
Musikschule sollen sich in Zukunft dar-
an orientieren. Die Designkomponenten 
des „Styleguides“ sind auf der Gemein-
de-Homepage (www.styleguide-hallberg-
moos.de) zu sehen. 

Wärmeplan
Für die Entwicklung eines Wärmeplans 
erhält die Kommune eine 90-prozentige 
Förderung. „Der Förderbescheid ist ein-
getroffen. Wir können mit den Planungen 
loslegen“, so Bürgermeister Josef Nieder-
mair (CSU).

Hundewiese
Die Verträge sind unterschrieben, die Brü-
cke über den Bach installiert und der Zaun 
für die Hundewiese früher eingetroffen als 
erwartet. Der Hundetreff kann demnach, 
so der Bürgermeister, die Hundewiese im 
Januar 2024 in Betrieb nehmen. 

Piktogramme
Mit Piktogrammen auf Radfahrer hinwei-
sen lassen wollen Die Grünen. Einen enst-
prechenden Antrag hat die Kommune laut 
Bürgermeister an den Kreis weitergeleitet. 
„Ich unterstütze das an allen Straßen, wo 
kein Tempo 30 gilt“, so Niedermair.   

Keine Querungshilfe
Als unverhältnismäßig teuer stuft man im 
Rathaus die Einrichtung einer Querungs-
hilfe beim Netto-Supermarkt (MABP) ein. 
Weil auch von Seiten der Polizei kein Un-
fallschwerpunkt gesehen wird, verzichtet 
die Kommune darauf. Sollte das Verkehrs-
aufkommen mit dem Bau von O2 Surftown 
MUC und Hybrid One steigen, müsse man 
die Situation noch einmal überprüfen, so 
der Bürgermeister.  

Böllerei an Silvester
Ein Feuerwerksverbot an Silvester für be-
stimmte Bereiche der Kommune hat Wolf-

gang Reiland (Einigkeit) zum Schutz von 
Umwelt und Tieren angeregt. Er denkt 
dabei vornehmlich an den Goldach- und 
Sportpark. Die Gemeinde lässt diese Option 
nun prüfen. 

  

B E S C H L Ü S S E

Nachtragshaushalt verabschiedet
Um handlungsfähig zu bleiben, hat der 
Gemeinderat einen zweiten Nachtrags-
haushalt verabschiedet. Man kommt wei-
ter ohne Kreditaufnahmen aus, muss aber 
Grundstücke im Wert von acht Millionen 
Euro verkaufen.

Ausschlaggebend für die Etat-Korrektur ist 
vornehmlich der Umstand, dass Hallberg-
moos die 2002 eingeführte Umstellung des 
kommunalen Rechnungswesens von Kame-
ralistik auf Doppik zu einem Abschluss brin-
gen muss. Heißt: Die Kämmerei arbeitet 
fieberhaft an den Bilanzen und Abschlüs-
sen. „Wir werden den Haushaltsentwurf 
für 2024 deshalb erst im April und nicht 
wie geplant im Januar vorlegen können“, 
sagte Bürgermeister Josef Niedermair in 
der jüngsten Ratssitzung. Um für das ers-
te Quartal 2024 geplante Maßnahmen wie 
die Dachsanierungen an der Mittelschule 
(2 Millionen Euro) und dem Hort Meilen-
steinhaus (800.000 Euro) vergeben zu kön-
nen, ist der Nachtragshaushalt nötig. Darin 
aufgenommen wurden auch Anpassungen 
der Einkommens- und Umsatzsteuerbeteili-
gungen, Kreisumlage und Gewerbesteuer, 
deren Ansatz 2023 erfreulicherweise nach 
oben korrigieren konnte - von 20,8 Mio. € 
auf 23,5 Mio. €.  

Kämmerer Thomas Grüning mahnt zur Vor-
sicht: „Die dauernde Leistungsfähigkeit der 
Gemeinde ist nach Ansicht der Kämmerei 
gefährdet, da die Gemeinde weder 2023 
noch in den Folgejahren die laufende Ver-
waltungstätigkeit ausgleichen kann. Daher 
werden mittelfristig, spätestens ab Ende 

APOTHEKER A. WAIZENEGGER 
Hauptstraße 66 · 85399 Hallbergmoos 
Tel. (08 11) 9 86 00 · Fax (08 11) 9 86 01 

E-Mail: mail@apotheke-am-bach.de 
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Öffnungszeiten:  Mo – Fr  800 – 1900 Uhr 
                          Sa          800 – 1300 Uhr 

Baby Mess- und Wiegetag 
Elternberatung  
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m Unsere examinierte Kinderkrankenschwester  
berät Sie über Ernährung,  
Entwicklung und Pflege  
Ihres Kindes. 

m Verleih von  
Babywaagen,  
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2024, erhebliche Sparanstrengungen. Zu-
mal in den Haushalten der Neubau der 
Grundschule (59 Mio. €), des Feuerwehr-
hauses Hallbergmoos (12 Mio. €), die Sanie-
rung der Ludwigstraße (4 Mio. €) und des 
Pausenhofs (800.000 €) noch nicht berück-
sichtigt sind.

Wenn dann auch noch die Kreisumlage an-
gehoben wird, ächzt selbst das „reiche“ 
Hallbergmoos: Bei aktuellen 49,9 Prozent 
zahlt Hallbergmoos 30,4 Mio. € an den 
Kreis. Bei einer Anhebung um zwei Prozent 
steigt die Belastung 2024 auf 31,6 Mio. €. 
Der Rathauschef wandte sich deshalb an 
die Kreisräte Sabina Brosch und Robert 
Wäger (beide Grüne), sich für massive Ein-
sparungen einzusetzen. Brosch berichtete 
aus der Fraktionssprechersitzung: „Es sind 
massive Einsparungen geplant, damit die 
Kreisumlage möglichst gleichbleibt.“ 

Mit Blick auf das Schmelzen der Rücklagen 
von 70 Millionen auf 1,5 Mio. € sagte Wolf-
gang Reiland (Einigkeit): „Jetzt ist die Zeit 
gekommen, den Gürtel enger zu schnal-
len.“ Auch der Rathauschef unterstrich: 
„Wir müssen auf Sicht fahren. Aber jene 
Projekte, die wir in der Pipeline haben, 
werden wir schultern können“, gab er sich 
überzeugt.  

Mehrgenerationen-Wohnen  
„beerdigt“
Es ist eine tränenreiche Beerdigung und 
womöglich kein endgültiger Abschied: Der 
Gemeinderat hat die Pläne für das Mehrge-
nerationenwohnen am Tassiloweg einge-
stampft. Trotz hoher staatlicher Subventio-
nen hat man das 30-Millionen-Euro-Projekt 
nach den Worten von Bürgermeister Josef 
Niedermair finanziell „einfach nicht im 
Kreuz“. Nun beginnt die Suche nach einem 
Investor.

Knapp zehn Millionen Euro hat der Frei-
staat an Förderung für den Bau von 67 
preisgünstigen, barrierefreien Wohnungen 
zugesagt. Bauherr sollte die Kommune sein. 
Vier Wohnblöcke, Servicebüro, Veranstal-
tungsraum und eine kleine Ladeneinheit 
waren für das generationsübergreifende 
Wohnprojekt mit 1- bis 4-Zimmer-Wohnun-
gen geplant. 2020 hatte man die Planun-
gen zurückgestellt, um vorrangig das kom-
munale Wohnhaus in der Predazzoallee zu 
verwirklichen. Die personellen Engpässe 
gibt es im Rathaus nach wie vor.    

„Das Projekt würde unser Budget überstei-
gen. Mit einer Aufstockung der Fördergel-
der können wir nicht rechnen“, so der Rat-
hauschef. Deshalb müsse man das Projekt 
aufgeben. Wie in der Ratsklausur bespro-
chen soll eine Arbeitsgruppe „Senioren-
wohnen“ Alternativen eruieren und sich 
über eine zweckverbundene Verwendung 
des Grundstücks Gedanken machen. Sei es 
über eine (teilweise) Veräußerung oder, 
wie von Robert Wäger (Grüne) vorschlug, 
über Erbpacht. 

Der „traurigen Geschichte“ (Wäger) konn-
te Thomas Henning (FW) sogar Positives ab-
gewinnen: „Es spricht nichts dagegen, die 
Sache an einen Profi zu übergeben.“ Auch 
Tanja Knieler (CSU) erkannte einen „positi-
ven Wendepunkt“ und die Chance darauf, 
ein „Haus 4.0“ zu schaffen - mit moderns-
ten, digitalen Möglichkeiten: „Das mag im 
ersten Moment ein Stopp sein. Dem kann 
eine Weiterfahrt mit 180 km/h folgen.“ 

Den „blumigen Worten“, mochte sich 
Heinrich Lemer (FW) nicht anschließen. 
„Ich bin dafür, weiterzumachen. Wenn 
eine Kommune mit unserer Finanzkraft 
das nicht schafft, wer dann?“ Die schwie-
rige konjunkturelle Lage in Deutschland 
wird auch an Hallbergmoos nicht spurlos 
vorübergehen, hielt der Bürgermeister 
dem entgegen. Er rechnet vor, dass allein 

die Zinslast bei jährlich 750.000 Euro läge, 
die kalkulierten Mieteinnahmen für den 
preisgünstigen Wohnraum indes nur bei 
650.000 €. „Die Rechnung geht nicht auf.“ 

Zerrissen zeigte sich auch Christiane Olden-
burg-Balden (SPD): „Ich weine innerlich“, so 
die Seniorenreferentin. Auch sie plädierte 
dafür, nun schnell neue Wege einzuschla-
gen. „Den Senioren ist nur geholfen, wenn’s 
schnell geht“, so Damian Edfelder (CSU).     

Bei drei Gegenstimmen verständigte sich 
der Rat darauf, die Planungen einzustellen. 
Sie sollen aber als Basis für die weiteren 
Schritte der neuen Arge Seniorenwohnen 
dienen. Die Gruppe ein neues Konzept er-
arbeiten und binnen 6 Monaten dem Ge-
meinderat vorstellen. Dabei soll, so der 
Wunsch von Sabina Brosch (Grüne) auch 
der „genossenschaftliche Gedanke“ mit
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diskutiert werden. Der AG gehören an: 
Christiane Oldenburg-Balden (Leitung), 
Sabina Brosch, Hermann Hartshauser, Mi-
chaela Reitmeyer, Tanja Knieler, Konrad 
Friedrich sowie aus der Verwaltung Sonja 
Perzl und ein Mitarbeiter Abteilung P. 

Kultursommer 2024:  
Ein bisschen Rotstift
Die Gemeinde muss den Gürtel enger 
schnallen. Darüber herrscht im Rat weitest-
gehend Einigkeit. Doch den Rotstift tat-
sächlich anzusetzen, fällt (noch) schwer: 
Nach einer langen Debatte um den Kultur- 
und Veranstaltungssommer 2024 gab’s nur 
kleinere Abstriche beim Hotel Hopping. 
Das bringt eine Ersparnis von vielleicht 
10.000 € bei einem Gesamtbudget von 
200.000 Euro.  

Benjamin Henn, Veranstaltungsmanager 
der Gemeinde, hatte die Abrechnung für 
den Kultursommer 2023 – ein breit gefä-
chertes Veranstaltungsformat vorgelegt – 
und die Pläne für 2024 mit einem Budget 
von 200.000 Euro im Rat vorgestellt. Unterm 
Strich ist 2023 ein Defizit von knapp 190.000 
Euro entstanden. Größter Posten: das Volks-
fest „Hallberger Wiesn“ mit 120.000 Euro 
Ausgaben und 20.000 Besuchern. Mit einem 
Defizit von knapp 20.000 Euro schlägt das 
Hotelhopping (400 Besucher), mit rund 
14.000 € das Techno-Festival „Über den 
Wolken“ (1111 Besucher) und der Tag der 
Vereine (3000 Besucher) zu Buche. 

Den radikalsten „Cut“ wollte Marcus Mey 
(CSU) machen: Das Hotel Hopping, „Leute 
mit dem Bus in die Hotels zu fahren, damit 
die dort Getränke konsumieren“, sei beilei-
be nicht Aufgabe der Kommune. Gleiches 
gelte für „das Techno-Zeugs“, wo die Polizei 
Drogendelikte registrierte. Also streichen. 

Beim Hotel-Hopping-Stopp konnte das 
Gros der Räte – wenn auch in abgeänder-
ter Form – noch mitgehen. Weitermachen 
nur dann, so der mehrheitsfähige Tenor 
am Ende, wenn sich die Hotels zu mindes-
tens 50 Prozent an den Kosten beteiligten 
(Stefan Kronner, SPD). „Wir könnten ja 
auch Busse zu Supermärkten, Gaststätten 
und Landwirte kostenfrei fahren lassen“, 

so Kronner provokativ. Einen zweijährigen 
Turnus für die in Frage stehenden Veran-
staltungen brachten Sabina Brosch (Grüne) 
und Bürgermeister Josef Niedermair (CSU) 
ins Gespräch. 

Für das Technofestival brachen die meisten 
Räte eine Lanze: Der überwiegende Teil 
werde von jungen Ehrenamtlichen orga-
nisiert. Die Veranstaltung werde nicht nur 
von „Jungen“ besucht und sei ein „phä-
nomenaler Spaß“ (Josef Niedermair) für 
alle Generationen und Gesellschaftsschich-
ten. „Die Beliebtheit ist noch lange nicht 
am Ende“. „Über den Wolken“ kann laut 
mehrheitlichem Beschluss (vier Gegenstim-
men) nun auch 2024 stattfinden.  

Als Gesamtbudget 2024 wurden 200.000 
€ angesetzt, davon 65.000 Euro für den 
Kultursommer (15.000 Tag der Vereine, 
20.000,00 € Über den Wolken, weitere 
Kulturaktionen 10.000,00 €), den  Indoor 
Cup (5.000 €), das Volksfest (105.000 €) und 
neue Konzepte (25.000 €) 

Das Programm 2024:
10.03.2024	 Indoor-Cup
27.04.2024 	 erstKlassiK
24.–28.04.2024 	Hallberger Wiesn
08.05.2024 	 Bürgerversammlung
08.06.2024 	 Über den Wolken
14.07.2024 	� Tag der Vereine  

(vor dem EM-Finale)
26.07.2024 	 School’s Out Party
12.10.2024 	 erstKlassiK
19.10.2024 	 Hotel Hopping
23.11.2024 	 erstKlassiK

Außerdem: Sommerkonzert der Musik-
schule, Ausstellung Kreaktiv (Mitmachak-
tion), Kunstaktionen durch den AK Kunst 
(Kunst am Zaun, Upcycling “alter Bauzaun-
banner”, Gestaltung Plakattafeln), n.V. 
Kabarett, Möglichkeiten für Firmenfeiern, 
Musiktheaterprojekt mit udei e.V., Lesung 
in der Bücherei und Goldachpark-Events.

Public Viewing zur EM 2024
Über den gesamten Zeitraum der Fuß-
ball-EM 2024 (14.6.–14.7.2024) darf ein 
Veranstalter den Volksfestplatz als Public 
Viewing Area nutzen. Der Eventbereich 
ist auf bis zu 2000 Besucher ausgerichtet. 

Einschränkungen macht die Gemeinde 
allerdings bei den geplanten Aftershow-
Partys mit DJ‘s an fünf Wochenenden (Frei-
tag und Sonntag). Dies soll nur, so der Be-
schluss, nur nach dem Finale gestattet sein.  

Arbeitsgruppe „Kreisverkehre“
Eine Arbeitsgruppe zur Gestaltung der 
Kreisverkehre an der OMV-Tankstelle, dem 
Neuwirt und REWE wird die Kommune nun 
einrichten. Um gestalterische, aber ökolo-
gische Akzente zu setzen werden Thomas 
Henning (FW), Wolfgang Reiland (Einig-
keit), Sabina Brosch (Grüne), Christiane Ol-
denburg-Balden (SPD) und Rudolf Zeilho-
fer (CSU) Ideen entwickeln. Aufgenommen 
wird ferner Günther Frombeck (Gartenbau-
verein). Leiter ist Michael Waller (Bauamt).

Schaffung von Betreuungsplätzen
Um in Hallbergmoos weiterhin ein hohes 
Maß an Betreuungsplätzen zu gewähr-
leisten, wurden entsprechende Maßnah-
men beschlossen: Die Krippe Spatzennest 
wird in eine „offenes Haus“ umgewan-
delt, um Plätze für Krippenkinder (0-3 
Jahre) wie auch Kindergartenkinder (3-6 
Jahre) zu schaffen. Für den Kindergarten 
Sonnenschein soll im nächsten Baugebiet 
ein Ersatzbau mit Erweiterungsmöglich-
keiten vorgesehen werden. Die Grund-
stücksverhandlungen sollen durch einen 
Bürgermeister geführt werden. In die frei-
werdenden Räumlichkeiten soll die Mit-
tagsbetreuung einziehen. 

Umgestaltung Pausenhof
Der Gemeinderat hat der Umgestaltung 
des Pausenhofs (Nordost) der Grundschule 
für ca. 800.000 Euro zugestimmt. Die vor-
handenen Hügel werden zurückgebaut 
und die bestehenden Kletterelemente 
erneuert, Sitzmauern und ein Kleinfuß-
ballfeld angelegt. Der Pausenhof wird 
eingezäunt. Anderen Maßnahmen – der 
Pausenhof 2 (im Westen / Lehrerparkplatz), 
am Hallberg-Platz und am Verkehrsübungs-
platz - werden vorerst zurückgestellt. Der 
Hallbergplatz wird grundsätzlich nicht ein-
gezäunt, sondern für die Bevölkerung frei-
gehalten werden. � (eoe)
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Biotech-Unternehmen im Dialog mit Bürgern
Die Biotech-Branche hat 
in Martinsried ihr Zu-
hause. Das ist hinlänglich 
bekannt. Aber allmählich 
wächst da auch in Hall-
bergmoos etwas heran: 
Ein Cluster, ein Konglo-
merat an Unternehmen, 
die sich der Forschung 
und Entwicklung ver-
schrieben haben. Eine für 
viele doch fremde Welt, 
die nun Experten der Be-
völkerung anschaulich 
näherbrachten.

Sehr zum Bedauern von 
Wirtschaftsreferent Mar-
cus Mey war das Interesse 
an der „hochinteressan-
ten“ Informationsveran-
staltung überschaubar. 
Gerade einmal 15 Besu-
cher und zwei Gemein-
deräte – Mey mit ein-
gerechnet – hörten, was 
Forscher, Entwickler und 
Cluster-Manager in Hall-
bergmoos vorantreiben. 
Und sie diskutierten mit ihnen über Ge-
sundheit, Pharmazie, Medizin, Ernährung, 
Hygiene: Das Feld ist weit – und die Arbeit 
der Unternehmen weltumspannend. 

Dr. Max Pöhlmann (BioM),Clustermanager in Martinsried informierte mit Biotech-
Experten für die Zukunft der Biotechnologie.

Forscher wie Andy Wende, der sich mit 
Xpedite Diagnostics der Extraktion von 
DNA als Basis für molekulare Test widmet, 
sind bereits erfolgreich auf dem Markt. 
Wende ist Biochemiker mit über 15 Jahren 
Erfahrung in der Forschung und Entwick-
lung molekularbiologischer Technologien 
und Erfinder von 16 Patenten – darunter 
ein schnelles Verfahren zur Extraktion von 
Bakterien, Viren und Parasiten. Diagnostik-
Instrumente, mit denen man besser für die 
nächste Pandemie gerüstet ist.  

Warnzeichen findet man laut Claudia 
Beimfohr bei „Bakterien, den Herrschern 
des Abwassers“. Sie entwickelt mit der 
Vermicon AG u.a. epidemiologische Früh-
warnsysteme. Damit lässt sich die Covid-
Belastung übers Abwasser nachweisen – 
das spart Kosten und den Stäbchentest bei 

jedem Einzelnen. In 175 
Kläranlagen kommt das 
Abwasser-Monitoring 
bereits zur Anwendung. 
Mit dem gleichen „Work-
around“ sind bis zu 20 
Krankheiten nachweis-
bar. 

„Wir haben hier 
Leute, die schräge 
Leitungen planen 
können“
Dem Anlagenbau in der 
Biopharmazie widmet 
sich ZETA (DER HALL-
BERGER berichtete). In 
Hallbergmoos sind 125 
Mitarbeiter beschäftigt, 
Tendenz steigend: „Wir 
planen hier Computer-
systeme und Steuerungs-
technik für Pharma-  
und Biotechgroßprojek-
te“, so Geschäftsführer 
Gerald Dollberger. Oder 
für Laien verständlich 

ausgedrückt: „Wir haben hier Leute, die 
schräge Leitungen planen können, um die 
Suppe von da nach dort zu pumpen“, so 
der smarte Österreicher mit einem Augen-
zwinkern. Die Produktionsanlagen werden 
andernorts gebaut. Der Standort in MABP 
ist laut Dollberger essentiell für Planung 
und Consulting. 

Roman Werner, Managing Director der 
TUM Venture Lab FAB, erläuterte warum 
Biotechnologie im Bereich der Lebensmit-
telproduktion immer wichtiger wird. In 
Deutschland nehme man erst allmählich 
zur Kenntnis, „dass uns die Butter vom Brot 
genommen wird“. Da heiße es gegensteu-
ern. Hallbergmoos trage, so Werner, mit 
dem Biotech-Cluster seinen Teil dazu bei: 
„Es ist toll, dass hier Raum für erfolgreiche 
Player und Startups entsteht.“ � (eoe)

Mit dabei war Max Pöhlmann, Clusterma-
nager von BioM  – jener Non-Profit-Orga-
nisation, die vor gut 25 Jahren den Grund-
stein in Martinsried legte. Heute widmet 
sich BioM der Vernetzung der „Player“, 
coacht Startups, bringt sie mit Investoren 
zusammen. „Forschung und Entwicklung 
von Medikamenten dauern 10 bis 15 Jah-
ren und kosten viele Millionen, bis man sie 
im besten Fall auf den Markt bringt“, so 
Pöhlmann.

Der Hallberger
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„Das gallische Dorf auspacken“

Container für Außenbereichsholz an den 
kommunalen Wertstoffhöfen

Selbstkritisch sind die Freien Wähler beim 
Jahrestreffen mit sich selbst ins Gericht ge-
gangen. Ganz anders als ihr Landeschef 
Hubert Aiwanger, tun sich die Hallberg-
mooser Parteifreien nämlich schwer, ihre 
politische Arbeit ins rechte Licht zu rücken. 

„Wir werden in der Öffentlichkeit nicht 
sonderlich wahrgenommen. Wir erschei-
nen selten in der Presse und sollten auch in 
den sozialen Medien mehr Präsenz zeigen. 
Die Lage hat sich im letzten Jahr nicht son-
derlich verbessert“, verlas Vize-Chef Ben-
jamin Henn das Statement des erkrankten 
Ortsvorsitzenden Andreas Junghans vor 
16 erschienenen Mitgliedern. Immerhin: 
Man hat nun eine nagelneue Homepage 
am Start. Mit strenger Hand und ohne Be-
anstandungen führt Oliver Jürgenhake die 
Vereinskasse, die man für den Kommunal-
wahlkampf in nicht allzu weiter Ferne gut 
gefüllt sehen will. 

Im Fokus der seit 2022 deutlich verjüngten 
Vorstandschaft stehen selbstredend kom-
munalpolitische Themen. Fraktionsspre-
cher Thomas Henning umriss sie in seinem 
Bericht aus dem Gemeinderat: Das Finanz-
polster der Gemeinde schrumpft. Deshalb 
gelte es die Kosten und, falls nötig, auch 
freiwillige Leistungen zu senken. Denn die 
Kommune steht vor großen Herausforde-
rungen. Beispielhaft nannte Henning die 
Kinderbetreuung, den Wärmebedarfsplan 
und anstehende, teure Gebäudesanierun-
gen. 

Aufbruchstimmung im MABP
Positiv stimmt den Fraktionschef der Bau 
der Surftown MUC: in seinen Augen ein 
weicher Standortfaktor, der die Attraktivi-
tät des Gewerbegebiets erhöht und hilft, 
neue Gewerbeeinnahmen zu generieren. 
Das wird bitternötig sein, denn Mitte 2024 
verlässt der Software- und Gewerbesteuer-
riese SAP die Kommune. Henning gab sich 
optimistisch: „Die Welle ist ein innovativer 

Anfang November hat die SPD-Kreistags-
fraktion auf Initiative der Hallbergmooser 
Gemeinderäte Christiane Oldenburg-Bal-
den und Stefan Kronner einen Antrag ein-
gebracht, an den kommunalen Wertstoff-
höfen zusätzlich zu den Sammelcontainern 
für Altholz aus dem Innenbereich auch 
Container für Altholz aus dem Außenbe-
reich aufzustellen. 

Außenbereichsholz (Gartenzäune, Gar-
tenmöbel etc.) ist meist mit Schadstoffen 

belastet und muss derzeit von den Bürge-
rinnen und Bürgern des Landkreises zur 
Entsorgung bei der Firma Wurzer in Eitting 
gebracht werden. Das Holz wird dort ge-
sammelt und dann von dort der fachge-
rechten Verbrennung zugeführt, wobei die 
Schadstoffe eliminiert werden.

Es wäre für die Bürger weitaus praktischer, 
so die SPD, wenn sie nicht extra nach Eit-
ting fahren müssten, sondern ihr Altholz 
aus dem Außenbereich im örtlichen Wert-

stoffhof entsorgen könnten, wie es beim 
Innenbereichsholz schon geschieht. Stefan 
Kronner, Referent für Energie und Ortsent-
wicklung: „Hallbergmooser Bürgerinnen 
und Bürger sowie das Personal am Wert-
stoffhof“, so der SPD-Gemeinderat, „haben 
mich schon mehrfach auf diesen Missstand 
angesprochen. Ich hoffe die Initiative hat 
Erfolg und die gesamte Landkreisbevölke-
rung spart sich zukünftig den Weg in den 
Landkreis Erding.“ � (gra)

Schritt in die richtige Richtung. Man spürt 
die Aufbruchstimmung im Munich Airport 
Business Park.“   

Solarpark: „Man schmeißt uns 
Holzbalken zwischen die Beine“
Henning wünscht sich, dass das Land-
ratsamt beim 32 Hektar großen Solar-
park-Projekt der Firma Höflinger Müller 
endlich einlenkt und auch die drei Hekt-
ar große Gewerbeeinheit zulässt: „Man 
schmeißt uns da Holzbalken zwischen die 
Beine.“ Das in den 1980’er Jahren im Flug-
hafenabwehrkampf ausgewiesene Land-

schaftsschutzgebiet – mittlerweile von der 
Bundesstraße B301 und S-Bahntrasse ein-
gerahmt und landwirtschaftlich genutzt 
– habe längst nicht mehr die ursprüng-
liche ökologische Qualität. „Es macht uns 
auf einen Schlag energieautark, wird von 
einem verlässlichen Wirtschaftsunterneh-
men geführt und ist ein ideal gelegener 
Ort zum Auftanken von E-Fahrzeugen zwi-
schen München und dem Airport mit sei-
ner geplanten Eventarena.“ Auch Alt-Bür-
germeister Klaus Stallmeister äußerte sich 
kämpferisch: „Wir müssen einfach ab und 
zu das gallische Dorf auspacken.“ � (eoe) 
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Früher Weihnachtszauber im Winterdorf
Die Gemeinde Hallbergmoos ist bekannt-
lich ihrer Zeit oft und gerne ein Stück vo-
raus. Das gilt auch für die Weihnachtszeit. 
Anderthalb Monate vor dem Fest öffnete 
das Winterdorf im Munich Airport Busi-
nesspark und versprühte (vor-) weihnacht-
lichen Glanz. 

Es passt ja irgendwie, dass die kleine Bu-
denstadt am 7. bis 23. November vor dem 
Skygate (Zeppelinstr. 1 – 3)  – was übersetzt 
Himmelspforte heißt – ihr Lager aufge-
schlagen hatte. Von Benjamin Henn (Ver-

anstaltungsmanager) kam die Idee dazu, 
die Kommune, Investoren und die Rock Ca-
pital Group, der das Areal gehört, setzten 
sie gemeinsam um.  

Wirtschaft ist „Chefsache“, unterstrich Bür-
germeister Josef Niedermair bei der Eröff-
nung, die wegen Sitzungsterminen zwei 
Tage nachdem eigentlichen Start stattfand.  
„Wir freuen uns nicht nur auf die festliche 
Zeit, sondern auch darauf, die festliche 
Stimmung in unser Gebäude und zu unse-
ren Mietern und Besuchern zu bringen“, 
so Andreas Wißmeier (Geschäftsführer der 
Rock Capital Group). Man unterstützte da-
mit auch lokale Vereine. 

Die Rock Capital Group stellt nicht nur die 
Location, sie hat auch Beschäftigten Ver-
zehrgutscheine spendiert. Cultiamo, die 
Freien Wähler, der VfB und die Narrhalla 
übernahmen den Standlbetrieb und die Be-
wirtung. Der Kunst- und Kulturverein bot 
zudem kunsthandwerkliche Schmuckstück 
und die Jazz-Band „Jo!“ (Jörg Schneider, 
Oliver Voss) auf. Die Erlöse fließen in die 
jeweilige Vereinskasse. In der Premieren-
woche waren Bratwürste, Reiberdatschi 
und Glühwein im Nu ausverkauft.� (eoe)

Mit Glühweihn stießen die Offiziellen auf eine gelungene Premiere an (v.l.) Bürgermeister 
Josef Niedermair, Andreas Wißmeier (Geschäftsführer Rock Capital Group), Christian Leala-
habumrung (geschäftsführender Gesellschafter Rock Capital Group), Doris Thalmeier (Wirt-
schaftsförderung, Gemeinde Hallbergmoos) und Peter G. Neumann (geschäftsführender Ge-
sellschafter.

Auch HALLBERGER-Herausgeberin Eva Oestereich war bei der Premiere des Winterdorfs am 
Start. Sie präsentierte ihre wunderschönen Handtaschen, Weihnachtskränze und Kissen, die 
sie in ihrer Freizeit mit XXL-Garn strickt.
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Prinzenpaare wollen den Fasching rocken

Wer früher feiert, hat länger Spaß: Frei 
nach dieser Devise hat die Faschingsgesell-
schaft Narrhalla die fünfte Jahreszeit mit 
der Vorstellung der neuen Prinzenpaare 
schon am 4. November eingeläutet. DER 
HALLBERGER war als einzige Ortszeitung 
beim Weinfest der SG Edelweiß dabei.  

Die neuen Protagonisten des Frohsinns sind 
bekannte Gesichter: Thomas III. Willing ist 
Vize-Präsident und langjähriges Garde-
mitglied, genauso wie Prinzessin Janine I. 
Müller. Auch Lina I. Buchhauser tanzt schon 
lange in der Kindergarde. Sie wird zusam-
men mit Jayden Spies das Zepter schwin-
gen.  

Im Gemeindesaal waren schon etliche 
Gläser Wein und Winzerteller über den 
Tresen gegangen als Edelweiß-Chef Wal-
ter Wirl gegen 21.30 Uhr den Höhepunkt 
des Abends ankündigte: Die Proklamation 

der Prinzenpaare. Die erste Überraschung 
gleich zu Beginn: „Hofmichelle“ Michelle 
Lederer übernahm allein Mikrofon und 
Moderation. „Co-Marschall“ Philipp Schön 
habe, wie sie sagte, das Amt an den Nagel 
gehängt. 

Gleich nach dem Einmarsch der 18 Garde-
tänzerinnen und -tänzer, allesamt fesch in 
Dirndl und Lederhosen gekleidet, hatten 
die jungen Tollitäten ihren ersten großen 
Auftritt: Lina Buchhauser (12) und Jayden-
Theodore Spies (11) werden 2024 als Kin-
derprinzenpaar für Spaß, Show und Froh-
sinn sorgen. 

Lina I. besucht die siebte Klasse des Os-
kar-Maria-Graf Gymnasiums und gibt als 
Hobbys Gardetanz, Malen und Nähen an. 
2019 stand sie als Hofdame zum ersten 
Mal auf der Bühne, seitdem tanzte sie in 
der Kindergarde. Ihren Prinzen, so verrät 

sie, hat sie zusammen mit ihrer Mutter 
gesucht. Lange musste sie nicht suchen: 
Jayden ist ein Freund ihres Bruders. Im Fa-
sching macht der Blondschopf seine ersten 
Schritte. Tanzen lernen? „Kein Problem“, 
so Jayden. Der Elfjährige besucht die 6. 
Klasse der Wirtschaftsschule Freising, spielt 
Golf, Klavier und Basketball. 

Dem Fasching mit Haut und Haar verschrie-
ben hat sich auch das „große“ Prinzen-
paar, dessen Identität an diesem Abend vor 
etwa 200 Gästen gelüftet wurde: Thomas 
Willing (31) und Janine Müller (25) wer-
den ihre Leidenschaft für den Fasching in 
der ersten Reihe ausleben: Beide sind seit 
13 Jahren bei der Narrhalla aktiv: Willing, 
der künftig als Thomas III. regieren wird, 
als Gardetänzer und Vizepräsident der 
Faschingsgesellschaft. Janine I. war schon 
Kinderprinzessin, ihre Schwester Fabienne 
war 2015 Faschingsprinzessin. 

Die Personalmanagerin und der Kundenbe-
rater sind privat nicht verbandelt, harmo-
nieren aber hervorragend. „Wir sind seit 17 
Jahre beste Freunde und ergänzen uns pri-
ma“, sagt Janine Müller. Die Prinzenpaar-
Frage hat übrigens sie ihm gestellt – und er 
sagte natürlich ja.

Wunschthema: The Art of Rock
Das Thema der Saison 2024 „The Art of 
Rock“ ist das Wunschthema des Paares. 
Sie haben es selbst an den Vorstand heran-
getragen. Die Songs für ihre Performance 
haben sie selbst ausgewählt, wie sie ver-
raten. Das Thema schafft Spielraum und 
Vielfalt: „Es sind viele Variationen möglich, 
tänzerisch wie musikalisch“, unterstreicht 
Willing. 

Für das Prinzenpaar wird es der krönende 
Abschluss ihrer aktiven Karriere sein. Da 
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noch einmal den Fasching aus einer ande-
ren Perspektive und in neuen Facetten erle-
ben zu dürfen: darauf freuen sich beide am 
meisten. Viel Zeit für andere Hobbys – bei 
Janine I. sind es Tauchen und die Tätigkeit 
bei der Wasserwacht Neufahrn, bei Thomas 
III. Angeln und Volleyball – wird in nächster 
Zeit sicher nicht bleiben.  � (eoe)

Walter Wirl, Erster Schützenmeister der SG 
Edelweiß, durfte den Höhepunkt des Abends 
– die Vorstellung der Prinzenpaare – ankün-
digen.

Machte auch alleine eine gute Figur: „Hof Michelle“, Michelle Lederer 
(links).



16 DER HALLBERGER 11  |  29. NOVEMBER 2023

Bauausführung 
Innen- und Außenputz

Freisinger Str. 30 • 85399 Hallbergmoos • Tel. 0171-87 97 430 • www.hartshauser.de

ffrankenberger
Meisterbetrieb

Heizung • Sanitär • Solar
Martin Frankenberger • Kiebitzweg 8 • 85399 Hallbergmoos
Telefon 0811-2929 • info@frankenberger-heizung-sanitaer.de

www.frankenberger-heizung-sanitaer.de

Modenschau für „Best Ager“
Mode für „Best Ager“ gab’s kürzlich im 
Gemeindesaal zu sehen: Auf dem Laufsteg 
präsentierten Models im Alter zwischen 
64 und 83 Jahren vor 130 begeisterten Zu-
schauern die Trends für Herbst und Winter. 
„Von Leoprint bis Bling-Bling“ wie Fashion-
Expertin Claudia Rühmann-Knappe es auf 
den Punkt brachte.

Zusammen mit Rühmanns Töchtern Nay-
la und Alisa führten Models im Alter zwi-
schen 64 und 83 Jahren die Trends von 
Mode Gruber für den Herbst und Winter. 
Traudl Wagner, Elisabeth Stegschuster, Ros

witha Reisinger und Maria Reindl trugen 
Schickes für den Alltag, genauso wie fun-
kelnde Outfits mit Pailletten für das Weih-
nachtsfest: es war für jeden Geschmack 
und Anlass etwas dabei. 

Für das Bekleidungsgeschäft Stegschus-
ter (Neufahrn) liefen Stephan Kustos und 
Uwe Rüddenklau in sportlich-eleganter 
Kleidung über den Catwalk. Optikermeis-
ter Christian Geppert steuerte Sonnenbril-
len passend zu jedem Outfit bei. Nach der 
Show gaben die Kosmetikerinnen Claudia 
Moharitsch und Moni Gutezeit den Besu-
cherinnen Schminktipps. Friseurmeisterin 
Beate Wagner hatte die Models gestylt. 

Seniorenreferentin Christiane Oldenburg-
Balden freute sich über das positive Feed-
back der Gäste. Initiiert und federführend 
organisiert hat die Veranstaltung Karin 
Eigeldinger vom Seniorenbeirat. Die Ge-
meinde hatte alle Besucher zu Kaffee und 
Kuchen eingeladen. � (eoe)
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Komm mit ins Geschichtenland

Promis, Politiker und Schauspieler: Sie alle 
haben sich beim bundesweiten Vorlesetag 
mächtig ins Zeug gelegt und Kindern vor-
gelesen. Denn sie wissen: Lesen verbindet, 
ist der Schlüssel zur Bildung und eröffnet 
Karrierechancen. In Hallbergmoos beteilig-
ten sich die Kindergärten, Horte, die Mittel-
schule und Gemeindebücherei am Lesefest.

Die Begeisterung fürs Lesen weckte in der 
Mittelschule Franziska Ball: Die Theater-
schauspielerin und Synchronsprecherin ließ 
die Drachenreiter, einen altersgerechten 
Roman von Cornelia Funke, in der Schul-
aula lebendig werden. In verschiedensten 
Stimmlagen lieh sie Ratten, Drachen und 
anderen Protagonisten des Buchs ihre Stim-
me. Die Viert-, Fünft- und Sechstklässler 
folgten gebannt der spannenden Lesung, 
die Roya Klingner (scheidende Leiterin der 
Ganztagesschule) organisiert und Schullei-
ter Rudolf Weichs mit Freude unterstützt 
hatte.

Begeisterte Zuhörer fand Schauspielerin Franziska Ball in der Mittelschule.

Kinder lesen für Kinder lautet das Motto in der Bücherei. Sarah, Vincent und Laura (v.l.) lasen 
aus ihren Lieblingsbüchern vor.

In der Gemeindebücherei schnappten sich 
indes Sarah Fieger, Laura Vogler und Vin-
cent Groß spannende Bücher und lasen klei-
nen und großen Zuhörern vor. Bibliotheks-
leiterin Petra Niedermair freute sich, dass 
sich junge Leser für die Aktion begeistern. 

Bereits seit 2004 ist der bundesweite Vor-
lesetag auf gemeinsame Initiative von DIE 
ZEIT, Stiftung Lesen und Deutsche Bahn 
Stiftung Deutschlands größtes Vorlesefest 
und ein öffentliches Zeichen, um alljähr-
lich am dritten Freitag im November Kin-
der und Erwachsene für die Bedeutung des 
Vorlesens zu begeistern. Beteiligten sich 
zu Beginn gerade einmal 1.900 Menschen, 
so schauen wir mittlerweile stolz auf rund 
800.000 Teilnehmende in ganz Deutsch-
land.   � (eoe)



18 DER HALLBERGER 11  |  29. NOVEMBER 2023

Bereit zum Durchstarten

Vertrauensbeweis für Elternbeirat

Neuer Elternbeirat im Hort Meilensteinhaus

Ein komplett neuer Elternbeirat hat 
sich im Spatzennest gefunden. Da 
der alte Elternbeirat teilweise mit 
den Kindern im Sommer die Krippe 
verlassen hat und ein anderer Teil 
aus privaten Gründen nicht mehr 
zur Wahl zur Verfügung stand, fan-
den sich acht motivierte Eltern, die 
das Spatzennest und das Team im 
Krippenjahr 2023/2024 unterstützen  
werden. � (gra)

Mütter und Väter schenken 
der im letzten Jahr bewähr-
ten Elternvertretung im 
Kindergarten Regenbogen 
wieder das Vertrauen. Fünf 
erfahrene Mitglieder und 
ein Neuzugang bilden den 
Elternbeirat für das Kinder-
gartenjahr 2023/24. � (gra)

Im Kinderhort Mei-
lensteinhaus gibt es 
einen neuen Eltern-
beirat.  Gemeinsam 
mit dem Hort-Team 
werden sich die Müt-
ter und Väter dafür 
einsetzen, den Kin-
dern die Hortzeit so 
bereichernd wie mög-
lich zu gestalten. Der 
neue Elternbeirat des 
Hort Meilensteinhaus 
(v.l.): Doreen Jöchl, Sa-
brina Steiner, Veronika Maubach, Annett 
Schachl, Paulina Juha, Ghezal Leverenz, Ka-

tharina Wimmer, Sabrina Basic und Evelyn 
Simon (nicht auf dem Foto). � (gra)

Bereits zum Durchstarten sind 
(von hinten) Paulina Löffler, Tanja 
Thiel, Tanja Fischer, Theresa Burg-
hardt, Matthias Hartl sowie (vorne 
v.l.) Andrea Schwirtz (1. Vorsit-
zende), Jan Veen (2. Vorsitzender) 
und Ramona Maliouris

Julia Weseloh,  
Katarina Wimmer, Nicole  
Haslauer (oben v.l.) sowie 
Ricarda Muttenhammer,  
René Schulz, Helena Deroo 
(unten v.l.)

Ihr Partner für
Verkauf und
Vermietung von
Wohnungen

Ihr Ansprechpartner: Kerstin Hartmann-Herrle
Neu: Wilhelmstr. 12, 85399 Hallbergmoos
Tel.: 08 11-99 86 59-0, Fax 08 11-99 86 59-11
kerstinhartmann@gammaimmo.de

Gamma Immobilien 60x39.qxp  02.06.21  16:22  Seite 1

KFZ-Winterstein &
  Selbstschraubereck 

GmbH

Fokkerstraße 5 
85399 Hallbergmoos 

0811 9989631

www.kfz-winterstein.de  
www.selbstschraubereck.de

Maler- und Kirchenmalerbetrieb

Manfred Kürzinger GmbH
Erdinger Straße 102
85356 Freising

Telefon 0 8161-9 20 39
Telefax 0 8161-4 23 80

kuerzingergmbh@t-online.de

www.kuerzinger-gmbh.de
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Bockhorni
Wilhelmstraße 13

85399 Hallbergmoos
Tel. 08 11/10 90, Fax 35 55

Baumaschinen und  Gartengeräte

Werkzeug und
Maschinen
Verleih
GmbH
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Väter basteln Laternen

Martinsspiel im Spatzennest

Strahlende Kinderaugen  
am Sternentor

„Ich geh mit meiner Laterne…“

Am 13. November hatte die 
Kinderkrippe Sternentor allen 
Grund zur Freude, denn trotz 
des unbeständigen Wetters ver-
lief ihr Martinsumzug äußerst 
erfolgreich. Die kleinen Teilneh-
mer und ihre Familien ließen 
sich von den Regenschauern 
nicht die Stimmung verderben.

Rund 120 Teilnehmer hatten 
sich am Abend versammelt, um 
gemeinsam den traditionellen 
Martinsumzug zu erleben. Die-
ses Jahr sollte es jedoch eine 
besondere Wendung geben. 
Während die Spannung lang-
sam stieg, öffnete der Himmel 
seine Schleusen. Doch man ließ 
sich nicht entmutigen und nutz-

Ganz aufgeregt fieberten die 
Kinder des Wolkenschlösschens 
tagelang dem Martinsfest ent-
gegen. Die Pädagoginnen hat-
ten mit den Kindern viel geübt, 
ehe jedes Kind am 9. November 
seinen Aufritt hatte. 

Gleich zu Beginn hatten alle 
Gruppen ihren Auftritt mit 
Liedern und Gedichten. Höhe-
punkt war das Martinsspiel: Der 
Heilige ritt mit seinem Pferd auf 
den Hof, teilte den Mantel mit 
dem Bettler (gespielt von der 
stellvertretenden Kindergarten-
leiterin Gerdi Schmid) und rette-
te ihn vor dem Erfrieren.  

te die 20-minütige Regenunter-
brechung.  

Der Martinsumzug setzte sich 
schließlich in Bewegung. Die 
Laternen erstrahlten in der Dun-
kelheit und sorgten auf den 
Wegen des Sportparks für eine 
zauberhafte Atmosphäre, die 
den traditionellen Martinsum-
zug so besonders macht. Lieder 
erwärmten die die Herzen der 
Anwesenden. 

Nach dem erfolgreichen Umzug 
wurden die Kehlen der kleinen 
und großen Teilnehmer ver-
sorgt, die durch das viele Singen 
sehr trocken waren und es gab 
eine wohlverdiente Belohnung. 
Der Elternbeirat der Kinderkrip-
pe Sternentor servierte Punsch 
und eine kleine Stärkung, um 
die Teilnehmer aufzuwärmen 
und den Abend gemütlich aus-
klingen zu lassen. 

Die Gemeinschaft und die Ver-
bundenheit der Familien der 
Kinderkrippe Sternentor wur-
den durch diesen Martinsum-
zug gestärkt und die Freude 
der kleinen Kinder war in ihren 
strahlenden Augen deutlich zu 
sehen: ein schönes Ereignis, das 
in Erinnerung bleibt� (gra)

Die Kinder spazierten danach 
gemeinsam mit St. Martin hoch 
zu Ross und ihren Eltern, Ge-
schwistern und teils auch Groß-
eltern durch das benachbarte 
Wohngebiet. Für die nötige 
Sicherheit sorgte die freiwillige 
Feuerwehr Hallbergmoos.

Ausklingen ließ man das Fest 
bei einem gemütlichen Bei-
sammensein mit Kinderpunsch, 
Hotdogs, Lebkuchen und Brezn. 
Inspiriert vom Heiligen wurden 
Lebkuchen und Brezeln gerne 
auch mit dem besten Freund 
oder der besten Freundin ge-
teilt. � (gra)

Schneiden, kleben, malen und 
basteln: Im Kindergarten Son-
nenschein folgten die Väter ei-
ner langen Tradition: Sie bastel-
ten für ihre Kinder die Laternen. 
Man traf sich dazu im Kasino 
der Hallberg-Halle. Zu Beginn 
wurden die Väter wieder auf die 
Probe gestellt: Sie mussten aus 
Silber Wörter zusammensetzen, 
die man mit dem Martinsfest 
verbindet. Diese Aufgabe wur-

de vom Gewinnertisch perfekt 
innerhalb kürzester Zeit gelöst. 
Natürlich gab es für die Sieger 
auch in diesem Jahr, einen Gut-
schein für eine Tasse Glühwein 
an unserem Martinsfest. Mit viel 
Liebe zum Detail sah man die 
Väter dann basteln. Das Ergeb-
nis: Wunderschöne Laternen he-
raus, die die Mädchen und Bu-
ben beim Martinszug stolz vor 
sich hertrugen. � (gra)

Auch heuer wurde in der Krip-
pe Spatzennest wieder das Mar-
tinsfest gefeiert. Schon ein paar 
Tage vorher hatten die Eltern 
für ihre Kinder fleißig Laternen 
gebastelt, die die Kinder am 10. 
November stolz präsentierten. 
Vor der Krippe brannte bereits 
ein kleines Martinsfeuer – ehe 
die Martinsgeschichte, präsen-
tiert von Liou Teloke als St. Mar-
tin und Jonas Mey als Bettler, 
alle in den Bann zog. Bunte La-

ternen erhellten beim anschlie-
ßenden Danach startete der 
Laternenzug durch den Sport-
park. Zurück im Spatzennest 
verteilten Sankt Martin und der 
Bettler Martinsgänse an alle Fa-
milien. Im Anschluss lud der El-
ternbeirat, unterstützt vom K&-
F-Getränkemarkt, zu Hot Dogs 
und Punsch ein. Ein wunder-
schönes Gemeinschaftserlebnis, 
das Groß und Klein sichtlich ge-
nossen. � (gra)
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W I R  L E B E N  F L I E S E N

BESUCHEN SIE UNSEREN SHOWROOM UND FINDEN SIE DAS BESONDERE
Zeppelinstr. 25    85399 Hallbergmoos    08 11 99 82 850    www.fl iesen-waldhier.de

BAUMFÄLLUNGEN • KÜRZEN • RODEN
jeder Schwierigkeitsgrad • ABFUHR • FÄLLKRAN 

WURZELSTOCKFRÄSEN • GARTENPFLEGE
schnell • sauber • preiswert

Tel. 0172-5820173 oder 08122-1791661
unverbindliche und kostenlose Beratung

Fa. JOSEF HÖLLINGER

VERLÄSSLICH · HEIMATVERBUNDEN · KOMPETENT

Unter: 

www.hallberger.de 
finden Sie immer  
Tagesaktuelles  

aus Hallbergmoos ! 

auch bei  und 

Schauen Sie doch  
einfach mal vorbei!

Ein bisschen mehr Weihnachten
Christkindlmarkt auf dem Rathausplatz wächst

Alle Jahre wieder …. hüllt sich der Rathaus-
platz in weihnachtlichen Glanz. Und weil’s 
so schön ist, wird der Christkindlmarkt 
der Werbegemeinschaft Hallbergmoos in 
Aktion noch größer, bunter und abwechs-
lungsreicher als je zuvor. Das Festgelände 

wird sich erstmals über den Rathausplatz 
hinaus auf die westlich angrenzende Wiese 
erstrecken. 

Gut 30 Händler, Künstler, Gastronomen und 
Vereine werden am ersten Wochenende,  
2. / 3. Dezember dabei sein. „Es gibt mehr 
Anmeldungen und auch mehr Kulinarik, 
auf die sich die Besucher freuen dürfen“, 
so der HIA-Vorsitzende Wolfgang Eberhart.   

An den liebevoll dekorierten Buden finden 
die Besucher alles, was in der Adventszeit 
heiß begehrt ist: Kripperlfiguren, Advent-
kränze, Schmuck und Handgestricktes, Bü-
cher, Kerzen und alle erdenklichen Artikel, 
das Warten auf Weihnachten verschönern.  

Öffnungszeiten:

Samstag, 2. Dezember:  

16:00 bis 22:00 Uhr

Sonntag, 3. Dezember:  

13:00 bis 20:00 Uhr 

Neu: Curling und Kinder-Karussell
Eröffnet wird der Markt am Samstag, 2. 
Dezember, um 16 Uhr durch Bürgermeister 
Josef Niedermair und den Vorsitzenden der 
Werbegemeinschaft Hallbergmoos in Akti-
on, Wolfgang Eberhart.  Für die musikali-
sche Einstimmung auf die stade Zeit sorgen 
die Kinder der Musikschule Kuhler Klang. 
Auch das Kasperltheater und der Nikolaus 
sind wieder dabei – und beschenken die 
Kinder auf ihre Weise.

Traditioneller Höhepunkt am Advents-
sonntag, 3. Dezember, ist der Auftritt des 
Golden Gospel Choir um 16 und 18 Uhr. Als 
neue Attraktion wird ein Kinder-Karussell 
seine Runden drehen. Für Eissportfreunde 
wird es – auch das ist neu – eine Curling-
bahn geben. � (eoe)
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Die Zenzi von Leoni – und da Fliagade Holländer
Oper auf Bayerisch: Gefeiertes neues Format von Cultiamo

Richard Wagner? Lange Arien, schwe-
re Texte?  Dafür kann man sicherlich nur 
eingefleischte Opern-Fans begeistern. 
Leichter daher kommen da schon Paul 
Schallwegs Opern auf Bayerisch: erdichte-
te Persiflagen mit absurdem Witz und ge-
rade einmal 45 Minuten lang. Eine davon 
servierte nun der Kunst- und Kulturver-
ein Cultiamo im Alten Wirt: den Fliagadn 
Holländer oder „Wia de Zenzi von Leoni 
durch Ihran Opfertod an Seefahrer aus der 
Verdammnis grett‘ hod“. 

Dieter Niggl hat diese amüsante Form des 
Fliegenden Holländers des bayerischen 
Schriftstellers entdeckt. Neben ihm sitzt 
Sabina Brosch im Festsaal der Wirtschaft 
auf der Bühne. Sie lesen die von Schallweg 
erdichteten deftig-schrägen Mundartverse, 
die sich weit vom Opernlibretto entfernen. 
Die Musikanten – die Goldacher Buam und 
die Goldberg Saiten-Musi – sitzen im „The-
atergraben“ und sind wichtiger Bestandteil 
dieser originellen Inszenierung.   

Da Bayern bekanntlich arm an Weltmee-
ren ist, kreuzt der Holländer alsdann  
über den Starnberger See: „D’Matrosen 
de singa a schauerlichs Liad. Und Augn 
hams ghabt grad wia zwoa Knödl so groß 
und d’Händ warn verschmiert mitra blua-
dign Soß“. Verbal rustikal geht’s zu auf 
dem Schiff. 

Auch in der musikalischen Tonalität nimmt 
man sich Freiheiten: Max Kreilinger hat 
die Musik arrangiert. Acht Takte „Hol-
länder“ zur Begrüßung. Logisch. Dann 
der Triumphmarsch aus Aida, die die Er-
kennungsmelodie dieses neuen Formats. 
Und dann noch Chopins Trauermarsch. Er 
begleitet die Szene der Verdammnis, aus 

der die Seefahrer nur der Opfertod einer 
Jungfrau retten kann. „Des Geisterleb‘n is 
barbarisch, a Weib muaß her, sonst wer‘ i 
narrisch“, erfährt man. Die Zenzi aus Leoni 
ist die Auserwählte.  

Bereichert werden die Stimmen der Mo-
deratoren aus dem „Orchestergraben“: da 
kreischt Hackbrett-Spielerin in Todesangst, 
der Trompeter mutiert per angestecktem 
Tannenzweigerl zum Waidmann. Es wird 
gezwitschert getrommelt, Hirsche röhren 
und das Alphorn klingt, als das erlösende 
bayerische Paradies hereinbricht.

So unterhaltsam war’s, dass das Publikum 
am Ende nach einer Zugabe rief. Die wird’s, 
wie Niggl und Brosch glaubhaft versicher-
ten, bestimmt geben. Genug Stoff gäbe es: 
Schriftsteller Paul Schallweg (1914 – 1998) 
hat insgesamt 26 Opern ins Bayerische 
übersetzt. Vielleicht wird’s ja der Thann-
häuser, der zum Finale erklang – und Lust 
auf mehr machte.  � (eoe)

Höchst originell und unterhaltsam ist die neue Format-Reihe von Cultiamo: die Oper auf  
Bayrisch – erstmals gezeigt im Landgasthof Alten Wirt.

Im Orchestergraben: Die Goldacher Buam und …
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Weihnachtszeit ist Geschenkezeit und auch 
in diesem Jahr hat das Christkind neue 
Außenstellen – und zwar in den Geschäfts-
stellen der VR-Bank Ismaning Hallberg-
moos Neufahrn eG. Die Weihnachtsbaum-
Wunschaktion soll helfen, auch bedürftigen 
Kindern Wünsche zur Weihnachtszeit zu 
erfüllen. Und so funktioniert die Aktion: 
Die Kinderwünsche werden von den einzel-
nen Sozialstationen anonym an die Bank 
weitergeleitet, sodass wirklich nur bedürf-
tige Kinder zum Zuge kommen. Jedes Kind 
kann einen Wunsch bis 25 Euro einreichen. 
Diese Wünsche werden dann auf Weih-
nachtssternen notiert, die von mehreren 
Kindergärten gebastelt wurden. Ab dem 
10. November 2023 werden dann in den 
Geschäftsstellen in Ismaning, Garching, 
Unterföhring, Hallbergmoos und Neufahrn 
die Weihnachtsbäume mit den Weihnachts-
wunsch-Sternen geschmückt. Jeder, der ei-
nen dieser Wünsche erfüllen möchte, kann 
den entsprechenden Stern abnehmen, das 
Geschenk besorgen und eingepackt in der 
Bank abgeben. Diese Aktion läuft bis zum  
5. Dezember 2023, damit die Geschenke 
auch rechtzeitig zu Weihnachten bei den 
Kindern ankommen. Jeder Spender kann 
sich sicher sein, dass dies auch geschieht. In 
den einzelnen Orten werden die Geschenke 
durch die Sozialarbeiter oder die Stadt/Ge-
meinde übergeben.

Weihnachtsbaum-Wunschaktion bei der VR-Bank 
Ismaning Hallbergmoos Neufahrn eG

Wir würden uns freuen, wenn alle Ster-
ne mit den Kinderwünschen von unseren 
Christbäumen durch ein Geschenkpaket 
ersetzt werden und bedanken uns schon 
heute bei allen Kunden, Mitarbeitern und 

interessierten Bürgern, die diese Weih-
nachtsbaum-Wunschaktion unterstützen. 
Strahlende Kinderaugen sind der Lohn für 
Ihre Teilnahme, auch wenn man sie nicht 
direkt sehen kann.

… die Goldberger Saiten Musi.
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Quicklebendiger Gartenbauverein
Nach Lastminute-Rettung: Neue Vorstandschaft präsentierte erste Bilanz

Quicklebendig präsentierte sich der Gar-
tenbauverein beim Jahrestreffen. Und dies, 
nachdem er bis vor Kurzem noch ums Über-
leben kämpfte. Seit sich im Mai quasi „last-
minute“ eine neue Vorstandschaft fand, 
hat sich einiges getan. Sogar ein neues For-
mat wird es am zweiten Adventssonntag 
(10. Dezember) geben. 

Rückblick: Die alte Führungsriege wollte 
sich nach jahrzehntelanger ehrenamtlicher 
Arbeit zur Ruhe setzen. Die Suche nach 
Nachfolgern gestaltete sich schwierig. Die 
Vereinsauflösung hing wie ein Damokles-
schwert über dem Verein. Die Kommune 
organisierte sogar eine Plakataktion, um 
die Personalsuche zu unterstützen. Im Mai 
dann die Rettung: Rita Guske (62), Heiko 
Oehler (Vize) und Birgit Funk (Schriftführe-
rin), allesamt neu im Verein, übernahmen 
die Leitung. An ihrer Seite die versierte 
Schatzmeisterin Helga Meindl.  

Verbnd braucht drei Monate für 
Anerkennung
Viel Papierkram, die Meldung der neuen 
Führungsriege beim Verband – für die Be-
stätigung ließ man sich dort drei Monate 
Zeit – und das Zurechtfinden bei der Koor-
dination der Aufgaben für 115 Mitgliedern 

Mit Rita Guske (links, 1. Vorsitzende) konnte sich auch Monika Wiesheu freuen: Sie gehört den 
Gartenbauverein seit 25 Jahren an und erhielt die Silbernen Ehrennadel.

Auch die beliebte Sauerkraut-Aktion konnte der Verein auf dem Hasenöhrl-Hof wieder durch-
führen.

Binden und die Sauerkraut-Aktion wurden 
gut angenommen. Künftig wird der Verein 
den Erntedank-Altar in der Theresienkirche 
bestücken.

Die positive Entwicklung wird Monika 
Wiesheu, die seit 25 Jahren beim Verein ist, 
sicherlich gefreut haben. Genauso wie den 
Vereinsreferenten Thomas Henning. „Das 
ist eine Super-Geschichte. Herzlichen Dank 
für euer Engagement“ sagte er unter dem 
Applaus der Mitglieder. Einen kleinen Wer-
mutstropfen gab’s zum Schluss aber den-
noch: Weil der Dachverband die Beiträge 
erhöht, wird man 2024 die seit 20 Jahren 
unveränderten Mitgliedsbeiträge – aktuell 
20 Euro im Jahr – erhöhen müssen. Und es 
bleibt noch das Generationen-Problem lö-
sen: „Wir brauchen dringend Nachwuchs. 
Ich hoffe, wir können über die Kinderak-
tionen deren Eltern gewinnen“, so Guske. 
� (eoe) 

war mit dem Neustart verbunden, berich-
tete Guske nun beim Jahrestreffen. Das Ka-
minstüberl im Neuwirt war voller Mitglie-
der, die hören wollten, wie es läuft. 
Was die Aktivitäten angeht offenbar sehr 
gut: Die Sonnenblumenaktion mit 27 teil-
nehmenden Kindern, das Kräuterbuschen-

Statt Waldweihnacht: Advents
spaziergang im Goldachpark 
Die Waldweihnacht im Birkenecker Wäld-
chen ist allerdings Geschichte. Der Garten-
bauverein lädt stattdessen Kinder und Eltern 
am zweiten Adventssonntag, 10. Dezember, 
zu einem Adventsspaziergang mit Laternen 
in den Goldachpark ein. Treffpunkt ist um 16 
Uhr am Spielplatz (Mittermeierweg 42). Der 
Spaziergang endet am Sedlmeierweg. Da-
zwischen liegen eine Bastel- und Geschich-
tenstation. Idealerweise haben Teilnehmer 
eine Laterne und ein Sitzkissen (pro Person) 
dabei. Die Teilnahme ist kostenlos, Spen-
den sind willkommen. Getränke, Kuchen 
und Würstl gegen Entgelt. Um Anmeldung  
(E-Mail: GBV-HBM@gmx.de) wird gebeten. 
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DEIN  
LICHT.
UNSER  
WERK.

Wir wünschen  
besinnliche Weihnachten    
sowie Glück und  
Gesundheit für das 
neue Jahr. 

Ihre Freisinger 
Stadtwerke

Freisinger Stadtwerke  
Versorgungs-GmbH 
Telefon: 08161 183-136 
info@freisinger-stadtwerke.de 
www.freisinger-stadtwerke.de

Frohe  
Festtage!
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S T E L L E N M A R K T 

Fahrer / Kleinbusfahrer (m/w/d)  
im Linienfahrdienst
Für unseren Neuauftrag, der Beförderung von Fahrgästen der Isar-Sempt- 
Werkstätten im Landkreis Freising, suchen wir ab Januar/Februar 2024  
Verstärkung. Die Stelle ist in Teilzeit, auf Basis einer geringfügigen Beschäfti-
gung (520 €-Basis/Minijob) oder als studentische Hilfskraft zu besetzen.

Wir vergüten leistungsgerecht nach Tarif gemäß AVR Caritas und stellen
dir einen Dienstwagen genau vor Deine Haustüre! Dich erwarten ein groß- 
artiges Kollegenteam, eine offene Unternehmenskultur und viele hilfe- 
bedürftige Menschen, die Deinen Einsatz zu schätzen wissen! 
 
Wir freuen uns auf Deine Bewerbung – schnell und unkompliziert ohne  
Anschreiben über unsere Website oder an malteser.erding@malteser.org.

Interesse geweckt?
Das ausführliche Stellen-
angebot findest Du online 
unter jobs.malteser.de oder 
über den QR-Code!

facebook.com/ 
Der-Hallberger

www.instagram.com/
derhallberger/hallberger.de

Leiterwagerl-Umzug

Mit einem Aufruf zur Teilnahme am zwei-
ten Leiterwagerl-Umzug wendet sich die 
Faschingsgesellschaft Narrhalla an Vereine, 
Familien, Freundeskreises, Geschäftsleute 
und Gemeinderäte: Denn am Sonntag, 
28. Januar 2024, startet im Sportpark von 
Hallbergmoos um 13 Uhr der zweite  Hall-
bergmooser Leiterwagerl-Umzug. Schon 
um 11 Uhr erwarten die Narren die Besu-
cher am Volksfestplatz (Predazzoallee). 

Ob geschmücktes Leiterwagerl, Fahrradl-
Gig, Kinderwagen, Bobby-Car, Rollstuhl, ob 
als Fußgruppe im Gruppenkostüm: Haupt-
sache gut gelaunt, maskiert, unmotorisiert, 
nicht rassistisch und nicht diskriminierend. 

Der Umzug führt auf einem Rundweg 
durch den Sportpark. Danach wird noch bis 
18 Uhr weitergefeiert. Fürs leibliche Wohl 
wird es auch Verkaufsstände geben. 

Anmeldung bis 06.01.2024 per E-Mail an: 
info@narrhalla-hallbergmoos.de� (red)
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Schrift: Frutiger LT Std - 55 Roman 

Grundschrift:     8,5 pt

Zeilenabstand: 11,0 pt
Abstand davor: 1 mm

Überschrift Hauptzeile: 28 pt,
55 Roman

Überschrift Unterzeile: 16 pt,
55 Roman

Zwischenüberschriften (im Lauftext):
13 pt, Frutiger condensed

VfB Sport-VfB Sport-newsnews

Kennen Sie 
den Wert Ihrer 

Immobilie?
Lassen 

auch Sie sich 

beraten

Ludwig Soller – Ihr Experte in Ismaning und Umgebung

0151 - 25377365 | ismaning@mein-makler.com

Ein gutes Team ist 
unerlässlich!
Wir helfen Ihnen fachübergreifend 
aus einer Hand, in steuerlichen, 
rechtlichen und wirtschaftlichen 
Fragen. 

Wir freuen uns auf Sie!

Am Söldnermoos 17  I  85339 Hallbergmoos  I  Tel.: 0049 (0) 811 98 37 31 04 0
info@bbt-partner.de  I  www.bbt-partner.de

  Basketball - Fitness & Dance - Fußball - Kegeln - Radsport - Ski & Wandern - Stockschießen - Tennis - Tischtennis - Volleyball

TERMINETERMINE Dezember Dezember

VOLLEYBALLVOLLEYBALL       
09.12.2023 - 12:00 Uhr
Damen 1 und 2 
10.12.2023 - 10:00 Uhr
U15 / weiblich
BASKETBALL BASKETBALL 
10.12.2023 – 17:00 Uhr
VfB - TSV Ismaning II
17.12.2023 – 17:00 Uhr
VfB – TSV Trudering 2
KEGELNKEGELN
09.12.2023 – 13:00 Uhr
Herren Champions League
VfB – KK Neumarkt
TISCHTENNIS TISCHTENNIS 
01.12.2023 – 18:00 Uhr
1. Jugend gegen TTC Garching
08.12.2023 – 18:00 Uhr
2. Jugend gegen 
RW Klettham-Erding
13.12.2023 – 20:00 Uhr
1. Mannschaft gegen 
TTC Allershausen
FITNESS & DANCE
FUSSBALLFUSSBALL
TENNISTENNIS    
RADSPORTRADSPORT
SKI & WANDERNSKI & WANDERN
STOCKSCHÜTZENSTOCKSCHÜTZEN   

Mehr Infos auf der VfB-Homepage

KONTAKT Tel.: 0811-99679782 - verwaltung@vfb-hallbergmoos.de - www.vfb-hallbergmoos.de

Der VfB Hallbergmoos-Goldach e.V. 
lädt ein zur

WEIHNACHTSFEIER
            „anders und                 einfach schee“

am Freitag, 08.12.2023

auf dem Außengelände der Stockschützenhalle im Sportpark.
Offizieller Teil von 18:00 bis 21:00 Uhr.

Mit Glühwein, Punsch und Lagerfeuer, heißen Speisen,
Lichterglanz und Budenzauber möchten wir mit Euch allen 

ab 17:30 Uhr einen gemütlichen Abend verbringen.
(Die Feier findet bei jeder Witterung statt)

Wir freuen uns sehr auf…

 Begrüßung– 18:30 Uhr  
 heiße Speisen und Gegrilltes

 süße Bude und Kaffee 

 unsere große Weihnachtstombola - Finale 20:30 Uhr
 himmlische Gäste

 musikalische Gestaltung und gute Stimmung
 einen schönen Abend mit Euch allen!



Eure Vorstandschaft
Anna – Renate - Michaela 

ACHTSFEIER
                einfach

Freitag

WIR SUCHEN DICH!
Der VfB sucht Übungsleiter 
und Helfer in jeder Abtei-
lung. Werde auch du ein Teil 
der VfB-Familie!

VfB-Fußball: Rochade an der Spitze

Christian Endler will neue Impulse setzen

Stühlerücken hieß es nun in der Fußball-
abteilung des VfB: Die Namen der Spitzen-
funktionäre bleiben die gleichen, sie tau-
schen aber ihre Positionen. 

Vom Stellvertreter zum Abteilungsleiter 
rückt Tobias Bracht auf, der sich auch be-
ruflich dem Fußball widmet – beim Inter-
nationalen Fußballinstitut in Ismaning. 
Martin Gilch, bisheriger Spartenchef und in 
der Geschäftsstelle des Gesamtvereins ein-
gebunden, übernimmt die Aufgaben des 
Jugendleiters. Sein Vorgänger Sebastian 
Papenmeyer muss aus beruflichen Gründen 
das Amt nach vier Jahren abgeben, bleibt 
aber Trainer der beiden U12-Teams. Dritter 
im Bunde ist Stefan Schmiedel (stellv. Ab-
teilungsleiter), der zugleich Bereichsleiter 
Medien bleibt. Anselm Küchle koordiniert 
als sportlicher Leiter die Aktivitäten.  

Das Quartett pflegt ein enges Vertrauens-
verhältnis, wie sie vor 62 Anwesenden in 
der Abteilungsversammlung versicherten. 
Gemeinsam will man nun noch die vakante 
Stelle des Co-Trainers beim Landesligisten 
besetzen. Gleiches gilt für den sportlichen 
Leiter im Jugendbereich, den er nach vorne 
bringen will. � (eoe)

Nach dem überraschenden Rücktritt von 
Florian Brachtel und Bastian Bornkes-
sel kann der VfB Hallbergmoos-Goldach 
nun einen Trainer präsentieren: Christian 
Endler (52) aus Vilsbiburg übernimmt die 
„Erste“. Er brennt darauf, so heißt es von 
Vereinsseite, neue Impulse für die junge 
Mannschaft zu setzen.

Der Übungsleiter mit Bayernliga-Erfahrung 
sei der Wunschkandidat des Vereins, teilen 
Martin Gilch, Tobias Bracht, Anselm Küchle 
und Stefan Schmiedel mit. Wie berichtet 
hatten Florian Brachtel und Bastian Born-
kesseln wegen fehlenden Rückhalts ihr 
Amt niedergelegt. Der 52-Jährige Endler 
wird nun Nachfolger. Er habe sich einen 
beeindruckenden Ruf als Erfolgstrainer 
aufgebaut, teilt der VfB dazu mit. Die von 
ihm trainierten Teams habe der neue VfB-
Coach mit A-Lizenz insgesamt sieben Mal 
in die nächsthöhere Liga geführt.

Der neue Coach hat sich inzwischen mit 
Team und neuen Aufgaben vertraut ge-
macht. Bei der Heimpremiere gegen 
Chiemgau Traunstein (13.11.) sprang nur 
ein torloses Unentschieden heraus. Die Lei-
denschaft, die er im Team wecken will, war 
zumindest spürbar. Jetzt müssen nur noch 
die gewünschten Ergebnisse folgen.  (eoe)

Die Verantwortlichen des VfB-Fußballabteilung (v.l.): Martin Gildch (Jugendleiter), Tobias 
Bracht (Abteilungsleiter) und Stefan Schmiedel (stellv. Abteilungsleiteer).
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auf dem Außengelände der Stockschützenhalle im Sportpark.
Offizieller Teil von 18:00 bis 21:00 Uhr.

Mit Glühwein, Punsch und Lagerfeuer, heißen Speisen,
Lichterglanz und Budenzauber möchten wir mit Euch allen 

ab 17:30 Uhr einen gemütlichen Abend verbringen.
(Die Feier findet bei jeder Witterung statt)

Wir freuen uns sehr auf…

 Begrüßung– 18:30 Uhr  
 heiße Speisen und Gegrilltes

 süße Bude und Kaffee 

 unsere große Weihnachtstombola - Finale 20:30 Uhr
 himmlische Gäste

 musikalische Gestaltung und gute Stimmung
 einen schönen Abend mit Euch allen!



Eure Vorstandschaft
Anna – Renate - Michaela 

ACHTSFEIER
                einfach

Freitag

WIR SUCHEN DICH!
Der VfB sucht Übungsleiter 
und Helfer in jeder Abtei-
lung. Werde auch du ein Teil 
der VfB-Familie!
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Kfz-Sachverständigenbüro
Anzer

Unverschuldeter Unfall?
Ihr Auto wurde beschädigt?

Wir erstellen Ihnen ein Gutachten.

Büro Hallbergmoos
Tel. 0811-999  482  05

www.kfzgutachten-bayern.de

Die faire Auto-Werkstatt

 Kfz-Reparaturen
(auch für Hybrid- & Elektrofahrzeuge)

Unfälle • Reifen • Klima-Service
Kfz-An- und Verkauf • Anhängerverleih

08165-65666
 Robert Lindemann • Meisterbetrieb
Erdinger Straße 1 
85375 Neufahrn-Mintraching
service@als-autos.de www-als-autos.de

Terrassendächer – Markisen – Rollladen
Zeppelinstraße 23 – 85399 Hallbergmoos 
0811 / 99  87  17  0 – info@suw-berger.de

Planen Sie  

mit uns Ihre Wohlfühloas
e!

Terrassend
ächer und Glasoasen

  

aus Meisterhand!

Erchinger Weg 44b – Hallbergmoos    info@kosmetik-zimmer.de   Tel. 0811 / 37 21

•  Gesichtspflege- und Wellnessbehandlungen 
Hot-Stone Massagen

•  Pflegeprodukte für Gesicht, Körper, Wellness
& Farbkosmetik

BBeeaauuttyy  &&  WWeellllnneessss  ––  KKoossmmeettiikk  ZZiimmmmeerr

Weihnachtszauber 
im Kosmetikstudio „Beauty & Wellness“

Auch heuer lud Johanna Zimmer zur all-
jährlichen Weihnachtsausstellung unter 
dem Motto „Weihnachtszauber“ ein. Vie-
le Kundinnen und Kunden waren der Ein-
ladung gerne gefolgt und ließen sich von 
den Produktneuheiten, den tollen Ange-
boten und den wunderschönen Geschenk-
ideen für die ganze Familie inspirieren.

In weihnachtlichem Ambiente konnten alle 
Produkte getestet und ausprobiert werden 
und ganz nebenbei wurde auch der eine 
oder andere Pflegetipp gegeben. Von Na-
turkosmetik über die HyAlo Pflegelinie aus 
biozertifizierter Aloe Vera und Hyaluron-
säure bis hin zu wirkungsvollen Cosmeceu-
tical Gesichtspflege-Produkten gab es für 
jeden Hauttyp die richtige Empfehlung. 
Auch für Liebhaber von Wellness- und Kör-
perpflege-Produkten bis hin zu Farbkos-
metik und Pflegeprodukten für die ganze 
Familie (die in keinem Haushalt fehlen soll-
ten) war alles dabei. 

Mit der Weihnachtsausstellung verband die 
Kosmetik-Expertin auch ein Dankeschön an 
ihre Kundinnen und Kunden und verwöhn-
te sie mit Kaffee und selbstgebackenem 

Kuchen – was inzwischen eine liebgewor-
dene Tradition geworden ist.

Für alle, die die Produkte der Firma Ades-
sa kennenlernen möchten oder vielleicht  
eine Geschenkidee zum Wichteln, für  
Nikolaus oder zu Weihnachten suchen, ist 

an folgenden Tagen zum Weihnachtsmarkt 
geöffnet:

Freitag, 01. / 08. / 22. Dez., jeweils von 9 – 18 
Uhr, sowie nähere Infos unter 0811 / 3721 
oder https://beauty-and-wellness-kosmetik- 
zimmer.jimdosite.com/

– PR-Bericht –



29DER HALLBERGER 11  |  29. NOVEMBER 2023

S T E L L E N M A R K T 

BAE SYSTEMS (Military Air) Overseas Limited
BAE Systems (Military Air) Overseas Limited ist eine hundertprozentige Tochtergesellschaft 
des britischen Konzerns BAE Systems. BAE Systems erbringt einige der weltweit fortschritt-
lichsten, technologieorientierten Verteidigungs-, Luft-, Raumfahrt- und Sicherheitslösun-
gen. Wir beschäftigen 90.500 qualifizierte Mitarbeiter in mehr als 40 Ländern. In Zusammen-
arbeit mit Kunden und lokalen Partnern entwickeln, konstruieren, fertigen und unterstützen 
wir Produkte und Systeme, um militärische Leistungen bereitzustellen, um Menschen und 
die nationale Sicherheit zu schützen und um kritische Informationen und Infrastrukturen 
zu sichern. Die deutsche Niederlassung von BAE Systems (Military Air) Overseas Limited 
betreut Mitarbeiter von BAE Systems und deren Kunden, die europaweit an verschiedenen 
Joint-Venture-Projekten beteiligt und dort auf Auslandseinsatz tätig sind.

Ihr Aufgabengebiet umfasst unter anderem:
•   Hauptbuchhaltung (jährlicher Umsatz von ca. 4 Millionen €)
•   Kreditoren - und Debitorenbuchhaltung
•   Durchführung Zahlungsverkehr
•   Intercompany Rechnungen und Abstimmungen
•   Reisekostenabrechnungen

Ihr Profil:
•   Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung mit buchhalterischem Schwerpunkt oder 

Steuerfachangestellte(r)
•   Etwa dreijährige Berufserfahrung in der Finanzbuchhaltung
•   Kenntnisse in DATEV und Sage von Vorteil
•   Sehr gute Kenntnisse des MS-Office-Paketes (insbesondere Excel)
•   Sehr gute Deutsch- und gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift
•   Ausgeprägtes Verantwortungsbewusstsein und Teamfähigkeit
•   Selbstständige, strukturierte und detailgenaue Arbeitsweise

Sie erwartet:
•   Ein vielseitiges und interessantes Aufgabengebiet in einem internationalen Unter-

nehmen
•   Eine vertrauensvolle Arbeitsatmosphäre in einem sympathischen und multikulturellen 

Team von derzeit 14 lokalen Kolleg:innen mit flachen Hierarchien und kurzen Entschei-
dungswegen

•   Eine sorgfältige Einarbeitung und ein Team, das sich auf Sie freut
•   Eine 35h Woche mit flexiblen Arbeitszeiten und der Möglichkeit, teilweise mobil zu 

arbeiten
•   30 Urlaubstage pro Jahr
•   Eine gute öffentliche Verkehrsanbindung zum Arbeitsstandort Airport Business Center 

Hallbergmoos (S-Bahn und Shuttle Bus), Fahrtkostenzuschuss, kostenlose Parkplätze 
und subventionierte Kantine vor Ort

•   Ein angenehmer Arbeitsplatz und moderne IT-Ausstattung
•   Möglichkeiten zur Fort- und Weiterbildung
•   Betriebliche Altersversorgung

Sie suchen eine neue spannende Herausforderung?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung (Lebenslauf und relevante Zeugnisse) unter Angabe 
Ihres Gehaltswunsches und frühestmöglichen Eintrittstermins an:

BAE SYSTEMS (Military Air) Overseas Limited
Personalabteilung
Barbara Löffler
Am Söldnermoos 17
85399 Hallbergmoos
E-Mail: jobs@baesystemsgermany.de
www.baesystems.com
Unsere Datenschutzhinweise für Bewerberinnen und Bewerber finden Sie hier:   
https://www.baesystems.com/en/bae-systems-privacy-notice/applicants/recruitment-and-selection

Wir suchen ab sofort zur Verstärkung unseres lokalen Teams  
in Hallbergmoos bei München einen 

Accountant/ Buchhalter (m/w/d) 
in Vollzeit (35 h/ Woche)

75 Jahre Menschen-
rechtserklärung

Alle Menschen sind gleich an Würde, Frei-
heit und Rechten. Mit diesem Grundsatz 
und den darauf aufbauenden Rechten be-
ansprucht die Allgemeine Erklärung der 
Menschenrechte seit 75 Jahren weltweite 
Geltung. Das Jubiläum im Dezember be-
geht die Volkshochschule (vhs) mit einem 
Vortrag und einer Lesung der Menschen-
rechte im Großen Sitzungssaal im Rathaus. 

Am Sonntag, 10. Dezember um 16.30 Uhr 
stellt Rechtsanwalt Dr. Ralf Eckert dar, wie 
es um die Menschenrechte in der Praxis, 
steht. Dabei geht es darum, inwieweit 
Menschenrechte in der deutschen Gesetz-
gebung verankert sind und welche Heraus-
forderungen es dabei heute gibt. 

Dass Meinungsfreiheit zu den Menschen-
rechten gehört, ist allgemein bekannt 
– aber gibt es ein Recht auf Asyl oder ein 
Recht auf Freizeit? Alle 30 Artikel der Er-
klärung werden von 18 bis 19 Uhr verlesen. 
Dabei können Bürgerinnen und Bürger 
nicht nur zuhören, sondern sich aktiv an 
der Lesung beteiligen und einen Artikel, 
der ihnen wichtig ist, selbst verlesen.

Die Veranstaltungen sind kostenlos, An-
meldungen unter unter www.vhs-hallberg-
moos.de, vhs@hallbergmoos.de und 0811-
5522231. � (gra)

V H S - T E R M I N E

3.12. – Samstag

Malen wie Bob Ross ®: Polarlicht – 
Landschaftsmalerie in Öl
Seminarraum 3, Lindberghstr. 7b, 10-17 h

8.12. – Freitag

Leuchtkugel mit Mosaik – für Groß 
und Klein
Seiboldhaus, Schlossgut Erching 4
14-16:30 Uhr

9.12. – Samstag

Yoga und die Rauhnächte
Hauptstr. 56, Turnraum 1. Stock, 15-17 Uhr

10.12. – Sonntag

Menschenrechte in der Praxis – Vortrag
Rathaus, Großer Sitzungssaal, Rathaus-
platz 1, 16:30-17:15 Uhr

10.12. – Sonntag

Lesung der „Allgemeinen Erklärung 
der Menschenrechte“ – 75 Jahre für 
Freiheit und Gerechtigkeit
Rathaus, Großer Sitzungssaal, Rathaus-
platz 1, 18-19 Uhr

16.12. – Samstag

Frischer geht’s nicht: Selbst gebackenes 
Brot
Schulküche, Mittelschule, Utzschneider-
weg 2, 19:30-21 Uhr
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Hans Mikesch
Hallbergmoos • Tassiloweg 1

ohne Bioanteil
Agrar-Diesel

Wir liefern auch HEIZÖL
Tel. 0811-36 46

Wir liefern

S P O R T

„Historischer Moment“ für Basketballer

SVS-Ringer jetzt mit roter Laterne

Nach drei Spieltagen stehen die VfB-Bas-
ketballer ungeschlagen an der Tabellen-
spitze der Kreisklasse A. Ihre Position 
zementierten sie mit einem souveränen 
107:25-Sieg gegen die „Tigers“ München, 
der Abteilungsleiter Oliver Tjarks zu Super-
lativen greifen ließ. 

„Dieser Sieg markiert einen historischen 
Moment in der Liga-Geschichte des VfB“, 
jubelte Tjarks überwältigt: Erstmals warfen 
die VfB’ler 100 Punkte in einem Spiel. Mit 
41 Punkten war Sorin Sabau erfolgreichs-
ter Werfer und „Man oft the Match“. Top 
performt habe aber auch die Defense, so 
Tjarks. „Besondere Anerkennung gebührt 
Zoran Lukic und Pedro dos Anjos für ihre 
herausragende Defensivarbeit mit acht 
bzw. sieben Defensiv-Rebounds.“ 

Verkorkste Saison: Die Ringer des SV Sieg-
fried sind nach der Niederlage gegen den 
SV Germania 04 Weingarten (2:21) Tabel-
lenschlusslicht in der 2. Bundesliga Süd. Es 
droht der Abstieg in die Oberliga. 

Alles Trommeln der SV Siegfried-Fans gegen 
die lautstarken Fans des SV Weingarten 
nützte nichts: Die Hausherren vom SVS ver-
loren deutlicher als zu erwarten war gegen 
den Titelfavoriten vom Bodensee. Aber 
wenn’s man schief läuft, dann so richtig! 

So verlor der couragiert kämpfende und 
mit 5:0 führende Csongor Knipli (66 kg 
Greco) quasi auf den letzten Drücker: Die 
Schiedsrichterin schickte in wegen Passivi-
tät in die Bodenlage, wo erst zwei Punk-
te kassiert – und nach seiner unerlaubten 
Beinaktion noch einmal vier Punkte zum 
Endstand von 5:6 abgeben musste.  

Ähnlich enttäuscht war Ergün Aydin (86 
Kilo Freistil): Er sah beim Stand von 13:2 als 
sicherer Sieger gegen Ali Shah Azimzada 
aus, ehe der Gegner quasi die zweite Luft 
bekam und Punkt um Punkt holte: Aydin 
unterlag mit 13:14. 

Für ein kleines Highlight sorgte der SVS-
Chef selbst: Michael Prill (80 Kilo Greco) 
und Eric Ritter lieferten sich ein Duell ohne 
technische Wertungen, dank des letzten 
Passivitätspunkts gewann Prill jedoch. Eine 
weiße Weste behielt Magomedmurad Gad-

Laut Tjarks hat die Mannschaft bewiesen, 
dass man als Team immer besser zusam-
menfindet und sich zu einem ernstzuneh-
menden Player der Liga entwickelt. 	 
Das nächste große Highlight steht bevor, 
wenn der VfB Hallbergmoos am Sonntag, 

10. Dezember, um 17 Uhr in einem Derby 
und Topspiel gegen den Tabellenzweiten 
aus Ismaning antritt. Die Fans dürfen sich 
auf ein spannendes Duell in der Hallberg-
Halle freuen.   � (gra)

zhiev (75 kg Freistil), der sich im Spitzen-
kampf des Abends gegen den Kadetten-
Europameister Manuel Wagin souverän 
behauptete. (eoe)

Ergebnisse: 
57 Kilo Greco: Alexander Komarovskiy – Flo-
rin Tita 0:4, 130 Kilo Freistil: Florian Lederer 
– Oscar Pino Hinds 0:4, 61 Kilo F: Danial Mat-
covschi – Horst Lehr 0:4, 98 Kilo G: Matthias 
Wimmer – David Hirsch 0:2, 66 Kilo G: Cson-
gor Knipli – Janis Heinzelbecker 0:1, 86 Kilo 
F: Ergün Aydin – Ali Shah Azimzada 0:1, 71 
Kilo F: Thomas Kopp – Alexander Roor 0:2, 
80 Kilo G: Michael Prill – Eric Ritter 1:0, 75 
Kilo F: Magomedmurad Gadzhiev – Manuel 
Wagin 1:0, 75 Kilo G: Vladislavs Jakubovics – 
Ionut Panait 0:3.� (eoe)

Ergün Aydin ( in Rot) sah lange wie der sichere Sie-
ger aus, musste seinen Kampf gegen Ali Shah Azim-
zada aber noch mit 13:14 abgeben.
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GEÖFFNET: MO. – FR. 9 – 19 UHR, SA. 9 – 18 UHR
Raiffeisenstr. 29 | 85356 Freising-Attaching
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S P O R T

Tag des Kinderturnens
65.000 Kinder lockte der diesjährige Tag 
des Kinderturnens deutschlandweit in die 
Sporthallen. Auch der VfB Hallbergmoos-
Goldach schloss sich der Aktion des Deut-
schen Turner-Bunds (DTB) an. 

In den drei Turnhallen des Sportforums 
hatte das Team um Jugendleiterin Monika 
Asbeck Turnlandschaften aufgebaut. An 
den Stationen mit Barren Böcken, Seilen, 
Matten oder Kletternetzen konnten sich 
Kinder zwei Stunden lang nach Herzenslust 
ausprobieren. 

VfB sucht Trainer und Betreuer
Wegen fehlender Betreuer gab es zwar 
weniger Angebote als man sich gewünscht 
hätte. Asbeck äußerte sich dennoch sehr 
zufrieden: „Es haben viele Eltern die Chan-
ce genutzt, sich die Angebote anzuschau-
en. Es waren viele neue Gesichter dabei, 
das Interesse am Kursangebot war rege.“ 
Der Dank galt den Trainern und Betreuern, 
die den Kindern den Spaß an der Bewe-
gung vermittelten und für einen reibungs-
losen Ablauf sorgten. � (gra)
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Mahnung zum Frieden

Neue Leiterin im Seniorenzentrum

In Hallbergmoos und Goldach wurde mit 
Gedenkveranstaltungen der Volkstrauer-
tag begangen. Angesichts der Kriege in 

der Ukraine, im Gaza-Streifen und ande-
ren Regionen ein von vielen gewaltsamen 
Konflikten auf der ganzen Welt überschat-

teter Tag. Mit der Mahnung zum Frieden 
verbanden die Offiziellen Gedenken an die 
Opfer von Krieg, Gewalt und Terror. � (eoe)

Nach dem Kirchenzug Goldacher Vereine und dem Gottesdienst in der Herz-Jesu-Kirche fand die Kranzniederlegung durch Offizielle statt. 
„Unsere Verantwortung gilt dem Frieden unter den Menschen zu Hause und auf der ganzen Welt“, so Vize-Bürgermeister Helmut Ecker.

In Hallbergmoos hat der Heimat- 
und Traditionsverein die Gedenk-
veranstaltung organisiert. Nach 
der Messe in St. Theresia folgte 
die Kranzniederlegung zu Ehren 
der Opfer von Kriegen, Gewalt, 
Hass, Terrorismus und Verfolgung 
am Hallbergmooser Kriegerdenk-
mal vor dem Alten Rathaus. Flan-
kiert von Fahnenabordnungen der 
Vereine teilt man zusammen mit 
Josef Fischer (3. Bürgermeister) 
die Hoffnung auf Versöhnung 
unter Menschen und Völkern.

Seit dem 1. Oktober hat das Seniorenzentrum 
am Wiesenweg eine neue Leiterin: Christine 
Wanitschek (28) ist trotz ihres jungen Alters 
schon ein „alter Hase“ in der Pflege. 

Geboren in Burghausen absolvierte sie 
schon als 16-Jährige ein Freiwilliges Sozia-
les Jahr in einem Pflegeheim im dörflich 
gelegenen Haiming. Dies bestärkte sie in 
ihrer Berufswahl. Nach ihrem Umzug nach 
München nahm sie eine dreijährige Ausbil-
dung zur Altenpflegerin auf, die sie 2015 
abschloss. Nach zahlreichen Fortbildungen 
arbeitete Wanitschek als Praxisanleiterin, 
Wohnbereichsleiterin und Pflegedienstlei-
tung. Im Juli 2021 wechselte sie schließlich 
als Trainee im Bereich Einrichtungsleitung 
zur Pichlmayr-Gruppe, fungierte über-

gangsweise auch als Pfle-
gedienstleitung.

Mit offenen Armen 
empfangen
Nun managt sie mit ihrem 
Team in Hallbergmoos 
das Seniorenheim. Die 
sportliche Blondine freut 
sich über ihre neue Stelle 
und fühlt sich wohl: „Ich 
wurde hier mit offenen 
Armen empfangen und 
genieße es, in einem so 
familiären Heim arbeiten 
zu dürfen.“ � (gra)

Ein junges Team managt nun das Seniorenzentrum (v.l.) 
Christine Wanitschek (Heimleitung), Caroline Schulze (Soziale 
Leitung), Corinna Jensen (Pflegedienstleitung), Terezia Horvarth 
(stellvertretende Pflegedienstleitung) und Bettina Kain (Wohn-
bereichsleitung Geronto Station Lilie).
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Die Jugendwerk Birkeneck gGmbH ist eine inhaltlich und strukturell differenzierte, 
rechtlich selbstständige Jugendhilfeeinrichtung mit heilpädagogischen und sozialthe-
rapeutischen Wohngruppen, einem Förderzentrum mit Förderschwerpunkt emotionale 
und soziale Förderung, einer Förderberufsschule sowie sieben Ausbildungswerkstätten. 
120 junge Menschen ab sechs Jahren finden eine ebenso professionelle wie mensch-
liche Betreuung sowie schulische und berufliche Bildung mit insgesamt 150 Mitarbeiten-
den aus verschiedenen Professionen. Die renommierte Einrichtung befindet sich in Hall-
bergmoos, zwischen München und Freising in Mitten eines großen grünen Geländes.

Unsere Heilpädagogische Tagesstätte sucht ab sofort eine/n

Pädagogische Fachkraft (w/m/d)
in Teilzeit (mind. 30 Std Woche).

Unsere Aufgaben:
•   Teilstationäre Erziehungshilfe für neun Schüler/innen ab der ersten Klasse
•   Unterstützung der Kinder in lebenspraktischen und Lern- bzw. Leistungsbereichen 

wie Familie, Schule, Gesundheit, Sexualität usw.
•   Hilfe in der Alltagsbewältigung, Freizeitgestaltung mit erlebnispädagogischen  

Elementen
•   Monitoring und Dokumentation des Hilfeverlaufs
•   Ressourcenorientierte Betreuung nach lerntheoretischen und systemischen Grund-

sätzen in Teamarbeit

Ihr Profil:
•   Pädagogische Fachkraft (staatl. anerk. Erzieher, Dipl. Soz. Päd, BA soziale Arbeit 

oder vergleichbarer Qualifikation
•   Professionalität und Einsatzbereitschaft
•   Fach- und Sozialkompetenz
•   Hohe Team- und Kommunikationsfähigkeit
•   Wertschätzende Haltung gegenüber allen Beteiligten

Wir bieten:
•   Professionelles Arbeitsumfeld in persönlicher Atmosphäre
•   Verantwortungsvolles Arbeitsgebiet
•   Supervision, umfangreiches Angebot in Fort- und Weiterbildungen insbesondere 

bei therapeutischen Weiterbildungen
•   Tarifliche Entlohnung (AVR ohne konfessionelle Einschränkungen), Zulagen,  

Zusatzversicherung
•   Bei regionaler Veränderung ein preisgünstiges möbliertes Zimmer
•   Fundierte Einarbeitung und Begleitung

Weitere Informationen über das Jugendwerk Birkeneck finden Sie unter www.birkeneck.de.
(Fragen vorab beantwortet Ihnen Joachim Nunner, Geschäftsführer, Tel. 0811 82-110.)

Auf Ihre Bewerbung freut sich:
Joachim Nunner, Geschäftsführer des Jugendwerkes Birkeneck gGmbH, Birkeneck 1, 
85399 Hallbergmoos, Telefon 0811/82-110 bewerbung@birkeneck.de

Frauenfrühstück: Storytelling zum 15. Geburtstag
Es gehört zum November dazu wie Regen, 
Wind, fallende Blätter und der nahende 
Winter: das Frauenfrühstück in der evan-
gelischen Emmauskirche. Organisatorin 
und Ideengeberin Edith Thormann hatte 
die Idee, mit ihrem Team zum überkon-
fessionellen Frühstück als Aufmunterung 
und Lichtblick in der grauen Zeit einzula-
den. Seitdem kommen einmal im Jahr im 
November Frauen zusammen, um gemein-
sam zu frühstücken, zu ratschen und auch 
unterhalten zu werden. 

Es gab schon Vorträge über den Jakobs-
weg, über Renten und Versicherungen für 
Frauen, über Kneipp-Anwendungen, über 
Hausfrauentipps, über Glaubenserfahrun-
gen. Nun war Ulrike Hoppe-Heim beim 

Frauenfrühstück zu Gast. Die ausgebildete 
Erzählerin hatte vier Geschichten im Ge-
päck, die sie auf unterhaltsame und hu-
morvolle Weise ganz in der Tradition von 
Barden, Bänkel- und Moritatensängern 
vortrug und ihr Publikum damit in ihren 
Bann zog. 

Die besinnlichen und lustige Erzählungen 
für Erwachsene wie „Der einbeinige Kra-
nich“, das „Schwangere Töpfchen“, „Der 
Zauberlehrling“ oder „Dieses Jahr backe 
ich nicht“, amüsierten die rund 80 anwe-
senden Frauen und am Ende war man sich 
wieder einig: auch das 15. Frauenfrüh-
stück war wieder eine gelungene Veran-
staltung.� (gra)

Ulrike Hoppe- Heim (links), für alle gut er-
kennbar mit ihrem gelben Storyteller T-Shirt 
zog die Zuschauerinnen mit ihren Geschich-
ten in ihren Bann. Pfarrer Steffen Schubert 
begleitet sie musikalisch.

80 Frauen waren beim Jubiläumsfrauenfrüh-
stück dabei. 
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Wegen Erkrankung von Pfarrer Thomas 
Gruber entfallen werktags die Abend-
messen sowie die Vorabendmesse am 
Samstag. Die Sonntagsgottesdienste fin-
den wie gewohnt statt, teils als Wortgot-
tesdienst, teils als Eucharistiefeier, wenn 
eine Priesteraushilfe verfügbar ist. 

GOTTESDIENSTE
Bi = Birkeneck | Go = Goldach | HA = Hallbergmoos

Samstag  02.12.   

	  7.30	 Bi	 Eucharistiefeier	
	19.00	 Bi	 Rosenkranz

Sonntag  03.12.   1. ADVENT

	  8.00	 Bi	 Beichtgelegenheit
	  8.30	 Bi	 Eucharistiefeier
	  9.30	 Go	 Beichtgelegenheit
	10.00	 Go	� Eucharistiefeier, es singt der Chor

Samstag  09.12.   

	  7.30	 Bi	 Eucharistiefeier	
	19.00	 Bi	 Rosenkranz

Sonntag  10.12.   2. ADVENT

	  8.00	 Bi	 Beichtgelegenheit
	  8.30	 Bi	 Eucharistiefeier	
	  9.15	 Go	 Wortgottesfeier
	10.30	 Ha	 Wortgottesfeier
	11.30	 E	� Taufe Katharina Barbara 

Vogt

Samstag  16.12.   

	  7.30	 Bi	 Eucharistiefeier
	16.00	 Ha	 L�ichtmesse zum 3. Advent 

für Kinder	
	19.00	 Bi	 Rosenkranz

Sonntag  17.12.   3. ADVENT

	  8.00	 Bi	 Beichtgelegenheit
	  8.30	 Bi	 Eucharistiefeier
	  9.15	 Go	 Wortgottesfeier
	10.30	 Ha	� GOTTESDIENST FÜR DEN 

PFARRVERBAND

Samstag  23.12.   

	  7.30	 Bi	 Eucharistiefeier	
	19.00	 Bi	 Rosenkranz

Sonntag  24.12.   4. ADVENT

	  9.00	 Bi	 Beichtgelegenheit
	  9.30	 Bi	 Eucharistiefeier
	15.30	 Go	� Kinderchristmette mit  

Krippenspiel
	17.00	 Bi	� Kinderchristmette mit  

Krippenspiel
	22.00	 Go	� Christmette – es singt der 

Kirchenchor –
			  mit Glühweinausschank

EUROJET Turbo GmbH ist das internationale Managementkonsortium für das Turbofan Trieb-
werk EJ200, das für das größte europäische Militärflugzeugprogramm Euro fighter Typhoon 
entwickelt wurde. Der Firmensitz ist in Hallbergmoos in der Nähe des Münchner Flughafens. 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für 25 Stunden / Woche einen 

Human Resources Specialist (m/w/d) 
Ihre Aufgaben

•  Kompetente Betreuung von Führungskräften und Mitarbeitenden in allen personalwirt-
schaftlichen Sachverhalten innerhalb eines festen Betreuungsbereiches

•  Beratung der Fach- und Führungskräfte in allen personal- und arbeitsrechtlichen Frage-
stellungen

•  Betreuung und Durchführung aller operativen und administrativen HR-Prozesse

•  End-to-End Recruiting in enger Abstimmung mit der Fachabteilung

•  Begleitung der Führungskräfte bei der Leistungsbeurteilung und Personalentwicklung

•  Implementierung und Weiterentwicklung von Prozessen, Standards und HR Tools

•  Koordination des betrieblichen Gesundheitsmanagements (optional)

•  Koordination und Steuerung interner und externer Weiterbildungsmaßnahmen (optional)

•  Kontinuierlich kooperative und vertrauensvolle Zusammenarbeit mit dem Betriebsrat

•  Unterstützung bei personalrelevanten Projekten sowie Zuarbeit bei Ad-hoc-Anfragen   

Ihr Profil

•  Abgeschlossenes Studium im Bereich Betriebswirtschaft mit Schwerpunkt Personal 
oder eine kaufmännische Ausbildung mit einer Zusatzqualifikation im HR Bereich  
(z.B. als Personalfachkaufmann/-frau)

•  Mehrjährige Berufserfahrung in einer generalistischen HR-Funktion sowie der ver-
trauensvollen Zusammenarbeit mit dem Betriebsrat

•  Sehr gute Kenntnisse im Arbeits- und Betriebsverfassungsrecht und darüber hinaus 
fundierte Kenntnisse in den Themengebieten Entgelt und Sozialversicherung

•  Beratungs- und Lösungskompetenz in allen HR-Fragestellungen

•  Sehr gute MS-Office Kenntnisse sowie sehr gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift

•  Bereitschaft zur Erlangung der Ü2 Sicherheitsüberprüfung nach dem SÜG

•  Die Stellenausschreibung ist aus kundenvertraglichen Gründen auf NATO-Staats-
angehörige und NATO gleichgestellte Staatsangehörige beschränkt 

Das bieten wir

•  Ein attraktives, internationales Arbeitsumfeld mit herausfordernden Aufgaben

•  Ein kollegiales und offenes Team sowie ein unbefristetes Arbeitsverhältnis

•  Eine attraktive Vergütung und betriebliche Altersvorsorge

•  30 Urlaubstage und flexible Arbeitszeiten

•  Möglichkeit zum mobilen Arbeiten

•  Gesundheits- und Sportangebote 

Kontakt

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen per Email an: n.rischmueller@eurojet.de

Johnny Cash wollte unbedingt in dem 
Film „Unsere kleine Farm“ mitspielen. Das 
schaffte er auch: In der Folge „Der Mann 
des Himmels“ (Staffel 3) haben er und sei-
ne Frau June Carter Cash einen Gastauf-
tritt. Doch als Michael Landon, der Regis-

seur, ihn daraufhin seine Gage bezahlen 
wollte, lehnte er es ab! Er spielte als „Frei-
williger“ mit. 

Donald Duck-Comics durften nicht in Finn-
land gezeigt werden, weil er keine Hose 
trug.

            Unnützes Wissen! Quelle:  
interessante-fakten.de
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Sonntag – 03.12.

11.00 Uhr (1. Advent)   GoAnders 

Samstag – 09.12. 

10.00 Uhr	� Kinderkirche „Wir warten 
auf Weihnachten“

Sonntag – 10.12.

11.00 Uhr (2.Advent)   �GoKlassik mit 
Adventssingen

Sonntag – 17.12.

17.00 Uhr (3. Advent)  �Waldweihnacht 

Sonntag – 24.12. (Heiligabend)

15.30 Uhr:	 Familienvesper
17.30 Uhr:	 Christvesper
22.00 Uhr:	 Christmette

Montag – 25.12.

11.00 Uhr	 GoAnders 
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Subunternehmer  

und Aushilfen  

für  

Fenstermontage  

gesucht!

Mathildenstraße 12a - 85399 Hallbergmoos
Telefon: 08 11/36 67 - Fax: 08 11/9 39 71
Mobiltel.: 01 71/65 3 97 13

� Pflasterarbeiten aller Art
� Natursteinarbeiten
� Bepflanzungen
� Teiche – Mauern – Zaun
� Baumpflege
� Großbaumschnitt
� Spezialfällungen
� Wurzelstockentfernungen
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Zeppelinstraße 21 · 85399 Hallbergmoos
0811  98476 · info@morina-sonnenschutz.de
www.morina-sonnenschutz.de

NEU!
Dach mit 

integrierter 

Markise
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Notrufnummern
Feuerwehr/Rettungsdienst� 112

Polizei� 110

Ärztlicher Bereitschafts- 
dienst Bayern� 116 117

Zahnärztlicher Notdienst 
www.notdienst-zahn.de

Apotheken-Notdienst: 
Aushang an den Apotheken:

Apotheke am Bach, 
Hauptstraße 66� 0811 / 98600

Hallberg-Apotheke, 
Theresienstr. 63� 0811 / 5534-0

Gasnotdienst� 08122 / 97790 
(Erdgas Südbayern 
Servicecenter)

Wasser� 08165 / 95420 
(Zweckverband 
Freising-Süd)

Strom� 0941 / 28003366 
(Störungsstelle 
Bayernwerk AG)

Fernwärme� 089 / 52084130 
(Technische Störung 
Bayernwerk Natur)

Kläranlage 
Hallbergmoos� 0811 / 3822

Katholische 
Telefonseelsorge� 0800 / 1110222

Evangelische 
Telefonseelsorge� 0800 / 1110111

Kinder- und 
Jugendtelefon� 0800 / 1110333

Krisendienst  
Psychiatrie� 0800 / 655 3000

S T E L L E N M A R K T 

Wir freuen uns über Deine kurze Bewerbung per E-Mail an:
Frau Lisa-Marie Schöneich, Personalleiterin Mövenpick Hotel München Airport,
Ludwigstraße 43, 85399 Hallbergmoos
e-mail: lisa-marie.schoeneich@movenpick.com movenpick.com

Das Mövenpick Hotel München Airport sucht ab sofort

MitarbeiterInnen im Housekeeping 
die Spaß daran haben, unsere öffentlichen Bereiche zu pflegen,  
dass sich unsere Gäste noch mehr wohlfühlen.

Wir suchen Dich in Teilzeit morgens von 7.00 h bis 12.00 h 
(20 oder 30 Stunden in der Woche).  
Wochenende frei. 

Lust auf eine neue Karriere?
Wir sind ein etablierter Versicherungs-Service  
in Neufahrn und suchen zur Unterstützung einen

Kundenbetreuer (m/w/d)
im Innendienst

Das bringst du mit:
›  Kommunikationsstärke, Freundlichkeit und Spaß im  

Umgang mit Menschen.
›  Deine Erfahrungen und dein Gespür für Kunden- und Service- 

 orientierung helfen dir dabei Kundenbedarfe wahrzunehmen  
und individuelle Lösungen anzubieten.

›  Eine abgeschlossene Ausbildung als Fachmann/-frau für  
Versicherungsvermittlung (IHK) oder als Kaufmann/-frau  
für Versicherungen und Finanzen (IHK).

Das bieten wir:
›  Eine attraktive Vergütung, die deine persönliche Leistung  

zusätzlich honoriert.
›  Raum zum (Mit)Gestalten durch das Einbringen neuer Ideen.
›  Du bist nicht alleine – deine Kollegen und unsere Spezialisten  

stehen dir stets mit Rat und Tat zur Seite.

Lust auf eine neue Herausforderung? Dann melde dich bei uns! 

Versicherungs-Service
Dipl. Kfm. Gerhard Bolay KG
Michaela Unger 
Bahnhofstraße 27 · 85375 Neufahrn · Tel. 08165 9580-0
michaela.unger@bolaykg.de
www.bolaykg.de

Jetzt
bewerben

Bolay_KG_StAZ_Kundenbetreuer_Innendienst_124x150mm.indd   1 20.11.23   13:27

facebook.com/ 
Der-Hallberger

www.instagram.com/
derhallberger/hallberger.de
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T E R M I N E

01.12. – Freitag

Adventsbasar Frauen St. Theresia
Verkauf u. Abholung vorbestellter Kränze
Theresienstr. 3a (Buchhauser), 16 Uhr

Christbaumversteigerung des  
Burschenverein Goldach
Alter Wirt Goldach, 18 Uhr

Schießabend der SGE
Sportforum
18 Uhr (Jugend) / 20 Uhr (Erwachsene)

SPD-Stammtisch
Landgasthof Alter Wirt, 19 Uhr

02.12. – Samstag

Christkindlmarkt am Rathausplatz
16 – 22 Uhr

Ringen: SV Siegfried – Johannis Nürnberg
Hallberg-Halle, 19.30 Uhr

03.12. – Sonntag

Christkindlmarkt am Rathausplatz
13 – 20 Uhr

04.12. – Montag

Seniorenkranzerl der SGE
Schützenstüberl im Sportforum, 15 Uhr

Landfrauen-Ausflug nach Untergünzl 
u. Halsbach
Abfahrt: �13.45 Uhr (St. Theresia),  

13.50 Uhr Alter Wirt Goldach

05.12. – Dienstag

Seniorennachmittag  
mit Weihnachtsfeier
Pfarrsaal Hallbergmoos, 12 Uhr

Bilderbuch-Lesung „Nikolaus und der 
dumme Nuck“ (ab 4 J.)
Gemeindebücherei, 16 Uhr

Sitzung des Bau- und Planungs- 
ausschuss
Rathaus, 18.30 Uhr

06.12. – Mittwoch

Kartler-Frühschoppen für Senioren
Schützenstüberl im Sportforum, 10 – 13 h

08.12. – Freitag

Weihnachtsfeier des VfB (siehe S. 27)
Stockschützenhalle im Sportpark (Außen-
bereich), 18 – 22 Uhr

09.12. – Samstag

Adventssingen 
der katholischen Frauen Goldach
Mitwirkende: Feierleit, Holledauer 
Hopfareissern, Hallberger Zupfnudeln u. 
Lohhofer Ziachamuse
Herz Jesu Kirche Goldach, 17 Uhr

10.12. – Sonntag

Adventswanderung im Goldachpark
des Gartenbauvereins (siehe S. 24)
16 – 18  Uhr

Christbaumversteigerung der Feuer-
wehr Goldach, (siehe S. 32)
Feuerwache Goldach (Hauptstr. 1), 17 Uhr

Konzert des Male Philipines Ensemble
Herz-Jesu-Kirche Goldach, 17 Uhr  

15.12. – Freitag

Treffen trauernder Eltern
Stangl-Wirt Eichenried
Infos: 0811 / 3658 (Hauser)

16.12. – Samstag

Seniorenweihnachtsfeier
(für Senioren ab 70 J.)
Panavia-Gebäude (Betriebsrestaurant)
12 Uhr

Ringen: SVS – KSV Rimbach
Hallberg-Halle, 19.30 Uhr

17.12. – Sonntag

Christbaumversteigerung KSV Goldach
Neuwirt, 17 Uhr

19.12. – Dienstag

Gemeinderatssitzung
Rathaus, 18.30 Uhr
———————————————————––

Nachbarschaftshilfe
Hauptstr. 56, Tel. 0811/98 26 55,  
E-Mail: nbhhallbergmoos@gmx.de
Beratung: Mo. bis Fr. von 9 – 11 Uhr 
(außer in den Ferien)

Zwergerlstüberl

Kleinkindbetreuung (1-4 Jahre)
Mo – Fr: 9.00 – 12.00 Uhr

Soziale Beratung der Caritas

Außensprechstunde der Caritas
2 x im Monat dienstags.
Nächster Termine:  14.12.2023

Demenzberatung der Caritas Freising

für Angehörige von Menschen mit De-
menz und psychischen Beeinträchtigungen
im Alter. Anmeldungen
unter Tel. 08161/5387924
(Caritas) oder über die NBH

Außensprechstunde der Caritas 

Terminvereinbarungen:
Tel. 08161-5387950,
Fax 08161-5387959 oder per E-Mail an
Andrea.Meindl@caritasmuenchen.de.

Erziehungsberatung der Caritas

1 x wöchentlich (Donnerstagnachmittag)
Terminvereinbarung: Tel 08161/5387930
E-Mail: eb-freising@caritasmuenchen.de

Repair Café / Secondhand-Laden

Unter dem Motto „Reparieren statt Weg-
werfen!“ Werden im Repair Café mitge-
brachte, defekte Gebrauchsgegenstände 
gemeinsam repariert.
Gleichzeitig ist der Secondhand-Laden 
geöffnet.
Jeden 3. Samstag | 15-18 Uhr
Nächster Termin: Januar 2024

PEKiP-Prager-Eltern-Kind-Programm 
04.12.2023 – 18.03.2024
jeweils 9.30 bis 11.00 Uhr (12 Treffen)
für Kinder, geboren zwischen September - 
Oktober 2023
08.01.2024 – 22.04.2024
jeweils 11.15 – 12.45 Uhr (12 Treffen)
für Kinder, geboren zwischen Oktober - 
November 2023

Information und Anmeldung: Dipl. Päd. 
Ulrike Bewig (Tel. 08165/691660)

Die NBH sucht ehrenamtliche Helferinnen und Helfer 
für verschiedene Bereiche der Nachbarschaftshilfe.





Ihr Ansprechpartner:
Markus Weidl
E-Mail: info@wohnwelt-immobilien.de 
Telefon: 0 8161 / 23 24 00 

Wir sind nahezu jederzeit 
für Sie erreichbar:
Montag – Freitag: 7.00 – 20.00 Uhr 
Samstag/Sonntag: 9.00 – 18.00 Uhr

Alles aus einer Hand

  Kaufen

  Mieten

  Verkaufen

  Immobilienberatung

  Wertermittlung

  Privat und Gewerbe

  360° Rundgang online www.wohnwelt-immobilien.de

Ihr Immobilienmakler für
Hallbergmoos & Goldach

Mitglied im


